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DER 
VERANSTALTUNGÜBERBLICK 2025

der Warbelstadt Gnoien
VERANSTALTUNGÜBERBLICK 2025

Januar
Sa 11.01. - 18 Uhr

little concerts
Das Laden Konzert mit 
Taurus Twenty Two im 

Black Color Ink
-

Sa 25.01. - 18 Uhr 
little concerts

Das Laden Konzert mit 
Lisbeth & Stotco in der 

Hubertus Apotheke 

Februar
Sa 08.02. - 18 Uhr

little concerts
Das Laden Konzert mit Rike 

Döring im Laden von 
Raumausstatter Gottschalk

-
Sa 15.02. - 18 Uhr

little concerts
Das Laden Konzert mit 
Luis Dannewitz in den 

Räumen vom Pflegedienst 
Löwenzahn

-
Sa 22.02. 10-16 Uhr

Der Warbel Markt im Licht
mit einem Marktplatz-

Konzert von Johannes Klang

April
Sa 26.04. - 10-16 Uhr 

Der Warbel Streetfood & 
Kunst Markt

März
Sa 29.03. 10-16 Uhr
Der Warbel Markt 

verwandelt sich zur 
KULTURBöRSE für 1 Tag

Mai
Do 01.05. - 10-16 Uhr

Der Warbel Floh-Markt
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Juni
Sa 01.06. Kindertag

-
Fr 27.06. – So 29.06. 

36. Gnoiener Mühlenfest

Juli
Sa 12.07. 

Straßenkultur Festival MV 

August
Sommerferien

September
Sa 20.09. - 10-16 Uhr

Der Warbel Floh-Markt am 
Weltkindertag

-
19:30 – 2 Uhr

4. Oldie-Nacht 
auf dem Festplatz

Oktober
Sa 11.10.

little concerts
– Das Laden Konzert –

Sa 18.10.
little concerts

– Das Laden Konzert –
-

Sa 25.10.
Der Warbel Markt

feiert den 3. Geburtstag

November
Sa 15.11. 

little concerts
– Das Laden Konzert –

-
Sa 22.11. 

little concerts
– Das Laden Konzert –

-
So 30.11. - ab 14 Uhr

Stadtweihnachtsfeier
im Hotel Mecklenburger Hof

Dezember
Sa 13.12. - ab 11 Uhr

Adventsmarkt
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MAI
Do 01.05.2025
Der Warbel Floh-Markt mit einem 
Marktplatz Konzert mit Fräulein Frey (Solo)
Anmeldungen sind ab sofort möglich über 
city@gnoien.com
Ort: Marktplatz, 17179 Gnoien 
Zeitraum: 10-16 Uhr I Aufbau 8 Uhr

So 04.05. bis 14.09.2025
Immer Mittwochs
Backtag - Frisches Vollorn Brot und Kuchen 
aus dem Freilandofen. Offene Mühle.
Zeitraum: 13-17 Uhr 
Immer Sonntags 
Hofcafe. Frischer Kuchen, offene Mühle.
Zeitraum: 13-17 Uhr 
Ort: Mühlenhof Altkalen

Fr 09.05.2025
Lesung - Die Preisträgerin des Literaturpreis 
MV 2024 Juli Katz liest aus ihrem preisge-
krönten Text „Annegret will nach Chicago“ 
Eintritt auf Spendenbasis
Ort: KULTURBöRSE Gnoien
Beginn: 18 Uhr

Kochen mit Freunden: Kulinarische Vielfalt 
erleben!
Ort: Q54 Wasdow
Zeitraum: 16-19 Uhr

Sa 10.05.2025
Fußball Jugend
E1 Gnoiener SV - FSV Krakow am See II
Ort: Stadion an der Windmühle
Beginn: 9 Uhr

So 11.05.2025
Fußball Jugend
E2 Gnoiener SV - Schwaaner Eintracht 
Ort: Stadion an der Windmühle
Beginn: 9 Uhr

Mi 14.5.2025
Kleidertausch bei Kaffee und Kuchen
Ort: Werkstattladen, Friedensstr. 70,  Gnoien
Zeitraum: 16- 18 Uhr

Fr 16.05.2025
Fußball Herren Ü35 
Gnoiener SV - SV Jördenstorf
Ort: Stadion an der Windmühle 
Beginn: 19 Uhr

Sa 17.05.2025
Flötenensemble der MS Teterow
Kinder und Jugendliche spielen ihr aktuelles 
Programm
Ort: Kirche Boddin
Beginn: 18 Uhr                                                          

DER 
VERANSTALTUNGS-

KALENDER 
2025-

Konzerte, Events, Workshops & mehr 
in Gnoien und Umgebung

Warbelstadt Gnoien  
Markt 11
17179 Gnoien

VERANSTALTUNGS-

Haben Sie als Verein aus 
dem Amtsgebiet Gnoien ein 
besonderes Event geplant?
Gern schreiben Sie uns eine 
eMail bis zum 15.05.25 an: 
city@gnoien.com

Die Events der Warbelstadt 
Gnoien sind           mit 
gekennzeichnet und auch 
unter www.gnoien.com/
events zu finden.

Mi 21.05.2025
AKTIONSTAGE MGH
Generationen-Café mit einem Konzert 
von Christian Kabuß
Ort: KULTURBöRSE Gnoien, Teterower Str. 22
Zeitraum: 15:30 - 17:30 Uhr

Fr 23.05.2025
Gruppe „Bernstein“ mit ihrem Programm 
„Frühling in Wien“
Ort: Kirche Basse
Beginn: 19.30 Uhr 

Tag der Nachbarn 2024: Gemeinschaft feiern
Kunterbunter Familientag mit kreativem 
Picknick
Ort: Q54 Wasdow
Zeitraum: 16-20 Uhr

Sa 24.05.2025
Fußball Herren Ü35 
Gnoiener SV - SV 47 Rövershagen 
Ort: Stadion an der Windmühle
Beginn: 14 Uhr

Mi 28.05.2025
AKTIONSTAGE MGH
Generationen-Café: Wir stellen gemeinsam 
Eierlikör her. 
Anmeldung: info@kulturboerse-gnoien.de
Ort: KULTURBöRSE
Zeitraum: 15:30 - 17:30 Uhr



- 2 -   Ausgabe 04/2025 Gnoiener Amtskurier

DER 
VERANSTALTUNGÜBERBLICK 2025

der Warbelstadt Gnoien
VERANSTALTUNGÜBERBLICK 2025

Januar
Sa 11.01. - 18 Uhr

little concerts
Das Laden Konzert mit 
Taurus Twenty Two im 

Black Color Ink
-

Sa 25.01. - 18 Uhr 
little concerts

Das Laden Konzert mit 
Lisbeth & Stotco in der 

Hubertus Apotheke 

Februar
Sa 08.02. - 18 Uhr

little concerts
Das Laden Konzert mit Rike 

Döring im Laden von 
Raumausstatter Gottschalk

-
Sa 15.02. - 18 Uhr

little concerts
Das Laden Konzert mit 
Luis Dannewitz in den 

Räumen vom Pflegedienst 
Löwenzahn

-
Sa 22.02. 10-16 Uhr

Der Warbel Markt im Licht
mit einem Marktplatz-

Konzert von Johannes Klang

April
Sa 26.04. - 10-16 Uhr 

Der Warbel Streetfood & 
Kunst Markt

März
Sa 29.03. 10-16 Uhr
Der Warbel Markt 

verwandelt sich zur 
KULTURBöRSE für 1 Tag

Mai
Do 01.05. - 10-16 Uhr

Der Warbel Floh-Markt

W
ar

be
ls

ta
dt

 G
no

ie
n 

. M
ar

kt
 1

1 
. 1

71
79

 G
no

ie
n 

. w
w

w
.g

no
ie

n.
co

m
/e

ve
nt

s

Juni
Sa 01.06. Kindertag

-
Fr 27.06. – So 29.06. 

36. Gnoiener Mühlenfest

Juli
Sa 12.07. 

Straßenkultur Festival MV 

August
Sommerferien

September
Sa 20.09. - 10-16 Uhr

Der Warbel Floh-Markt am 
Weltkindertag

-
19:30 – 2 Uhr

4. Oldie-Nacht 
auf dem Festplatz

Oktober
Sa 11.10.

little concerts
– Das Laden Konzert –

Sa 18.10.
little concerts

– Das Laden Konzert –
-

Sa 25.10.
Der Warbel Markt

feiert den 3. Geburtstag

November
Sa 15.11. 

little concerts
– Das Laden Konzert –

-
Sa 22.11. 

little concerts
– Das Laden Konzert –

-
So 30.11. - ab 14 Uhr

Stadtweihnachtsfeier
im Hotel Mecklenburger Hof

Dezember
Sa 13.12. - ab 11 Uhr

Adventsmarkt

- 3 -   Ausgabe 04/2025                                                                                                                                                   Gnoiener Amtskurier

MAI
Do 01.05.2025
Der Warbel Floh-Markt mit einem 
Marktplatz Konzert mit Fräulein Frey (Solo)
Anmeldungen sind ab sofort möglich über 
city@gnoien.com
Ort: Marktplatz, 17179 Gnoien 
Zeitraum: 10-16 Uhr I Aufbau 8 Uhr

So 04.05. bis 14.09.2025
Immer Mittwochs
Backtag - Frisches Vollorn Brot und Kuchen 
aus dem Freilandofen. Offene Mühle.
Zeitraum: 13-17 Uhr 
Immer Sonntags 
Hofcafe. Frischer Kuchen, offene Mühle.
Zeitraum: 13-17 Uhr 
Ort: Mühlenhof Altkalen

Fr 09.05.2025
Lesung - Die Preisträgerin des Literaturpreis 
MV 2024 Juli Katz liest aus ihrem preisge-
krönten Text „Annegret will nach Chicago“ 
Eintritt auf Spendenbasis
Ort: KULTURBöRSE Gnoien
Beginn: 18 Uhr

Kochen mit Freunden: Kulinarische Vielfalt 
erleben!
Ort: Q54 Wasdow
Zeitraum: 16-19 Uhr

Sa 10.05.2025
Fußball Jugend
E1 Gnoiener SV - FSV Krakow am See II
Ort: Stadion an der Windmühle
Beginn: 9 Uhr

So 11.05.2025
Fußball Jugend
E2 Gnoiener SV - Schwaaner Eintracht 
Ort: Stadion an der Windmühle
Beginn: 9 Uhr

Mi 14.5.2025
Kleidertausch bei Kaffee und Kuchen
Ort: Werkstattladen, Friedensstr. 70,  Gnoien
Zeitraum: 16- 18 Uhr

Fr 16.05.2025
Fußball Herren Ü35 
Gnoiener SV - SV Jördenstorf
Ort: Stadion an der Windmühle 
Beginn: 19 Uhr

Sa 17.05.2025
Flötenensemble der MS Teterow
Kinder und Jugendliche spielen ihr aktuelles 
Programm
Ort: Kirche Boddin
Beginn: 18 Uhr                                                          

DER 
VERANSTALTUNGS-

KALENDER 
2025-

Konzerte, Events, Workshops & mehr 
in Gnoien und Umgebung

Warbelstadt Gnoien  
Markt 11
17179 Gnoien

VERANSTALTUNGS-

Haben Sie als Verein aus 
dem Amtsgebiet Gnoien ein 
besonderes Event geplant?
Gern schreiben Sie uns eine 
eMail bis zum 15.05.25 an: 
city@gnoien.com

Die Events der Warbelstadt 
Gnoien sind           mit 
gekennzeichnet und auch 
unter www.gnoien.com/
events zu finden.

Mi 21.05.2025
AKTIONSTAGE MGH
Generationen-Café mit einem Konzert 
von Christian Kabuß
Ort: KULTURBöRSE Gnoien, Teterower Str. 22
Zeitraum: 15:30 - 17:30 Uhr

Fr 23.05.2025
Gruppe „Bernstein“ mit ihrem Programm 
„Frühling in Wien“
Ort: Kirche Basse
Beginn: 19.30 Uhr 

Tag der Nachbarn 2024: Gemeinschaft feiern
Kunterbunter Familientag mit kreativem 
Picknick
Ort: Q54 Wasdow
Zeitraum: 16-20 Uhr

Sa 24.05.2025
Fußball Herren Ü35 
Gnoiener SV - SV 47 Rövershagen 
Ort: Stadion an der Windmühle
Beginn: 14 Uhr

Mi 28.05.2025
AKTIONSTAGE MGH
Generationen-Café: Wir stellen gemeinsam 
Eierlikör her. 
Anmeldung: info@kulturboerse-gnoien.de
Ort: KULTURBöRSE
Zeitraum: 15:30 - 17:30 Uhr



- 4 -   Ausgabe 04/2025 Gnoiener Amtskurier

Gemeinde Behren-Lübchin 

Betr.: Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Behren-Lübchin

hier: Bekanntmachung der Beteiligung der Öff entlich-
keit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Behren-Lübchin 
hat in der Sitzung am 30.10.2024 die Aufstellung des Flä-
chennutzungsplanes der Gemeinde beschlossen.

Der Flächennutzungsplan, als vorbereitender Bauleitplan, 
triff t erste grundlegende planerische Aussagen über die an-
gestrebte Bodennutzung in der Gemeinde. Er hat gemäß § 
5 BauGB für das gesamte Gemeindegebiet, die sich aus der 
beabsichtigten städtebaulichen Entwicklung ergebende 
Art der Bodennutzung nach den voraussehbaren Bedürf-
nissen der Gemeinde, in ihren Grundzügen darzustellen. 
Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB ist die Öff entlichkeit möglichst 
frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Pla-
nung, sich wesentlich unterscheidende Lösungen, die für 
die Neugestaltung oder Entwicklung eines Gebiets in Be-
tracht kommen, und die voraussichtlichen Auswirkungen 
der Planung öff entlich zu unterrichten; ihr ist Gelegenheit 
zur Äußerung und Erörterung zu geben. Dazu wird der 
Vorentwurf der Neuaufstellung des Flächennutzungspla-
nes der Gemeinde Behren-Lübchin mit Stand März 2025, 
nebst Begründung, in der Veröff entlichungsfrist vom

05.05.2025 bis zum 13.06.2025

auf der Homepage des Amtes Gnoien unter dem Link: htt-
ps://www.amt-gnoien.de/Sonstige_oeff entliche_Bekannt-
machungen.cfm#Bekanntmachung_Behren-Lübchin oder 
unter folgendem Pfad: www.amt-gnoien.de -> Öff entliche 
Bekanntmachungen / Satzungen -> Sonstige öff entliche 
Bekanntmachungen -> Gemeinde Behren-Lübchin veröf-
fentlicht. Zusätzlich können die Planunterlagen des Vor-
entwurfes im Amt Gnoien, Teterower Straße 11a, 17179 
Gnoien, während folgender Zeiten öff entlich eingesehen 
werden:

Dienstag    09.00 bis 12.00 Uhr 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr   13.00 bis 15.00 Uhr
Freitag        nach Vereinbarung

Stellungnahmen können während der Dauer der Veröff ent-
lichungsfrist abgegeben werden. 

Stellungnahmen sollen elektronisch an krueger@amt-
gnoien.de übermittelt werden, können bei Bedarf aber 
auch auf anderem Weg abgegeben werden. Nicht frist-
gerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben.

Hinweis zum Datenschutz
Mit Ihrer Stellungnahme beteiligen Sie sich am Verfahren 
zur Aufstellung eines Bauleitplanes. Soweit es für die Be-
arbeitung Ihrer Stellungnahme erforderlich ist, verarbeiten 
wir Ihre personenbezogenen Daten. Dazu sind wir nach 
den §§ 4 Abs. 1, 19 DSG M-V i. V. m. Art. 6 Abs. 1 lit. b, 
c, e und 57 DSGVO befugt. Ihre personenbezogenen Da-
ten, die Sie uns zur Bearbeitung Ihrer Stellungnahme zur 
Verfügung stellen oder von denen wir bei der Bearbeitung 
Kenntnis erlangen, werden zu keinem anderen Zweck als 
der Bearbeitung Ihrer Stellungnahme verwendet. Ihre 
personenbezogenen Daten werden Bestandteil der Origi-
nalakte der Satzung. Für die Behandlung der Beschluss-
vorlage (Abwägungsbeschluss) im öff entlichen Teil der 
Sitzung der Gemeinde werden Ihre personengebundenen 
Daten anonymisiert. Wenn Sie Fragen zur Verarbeitung 
Ihrer Daten haben oder eines Ihrer nachfolgenden Rech-
te geltend machen wollen, können Sie sich jederzeit unter 
datenschutz@ego-mv.de an unseren behördlichen Daten-
schutzbeauftragten (Gemeinsamer Datenschutzbeauftrag-
ter ZV eGo-MV, Eckdrift 103, 19061 Schwerin) wenden. 

Behren-Lübchin, den 23.04.2025

Birger Ziegler                                        -Siegel- 
Bürgermeister

Anlage: 
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Maßstab 1 : 15.000

FLÄCHENNUTZUNGSPLAN DER GEMEINDE BEHREN-LÜBCHIN

MIKAVI Planung GmbH
Mühlenstraße 28

17349 Schönbeck
info@mikavi-planung.de

Flächennutzungsplan der
Gemeinde Behren-Lübchin

Vorentwurf - Stand März 2025

Verfahrensvermerke
1. Aufstellungsbeschluss

Aufgestellt aufgrund des Aufstellungsbeschlusses der Gemeindevertretung vom ....................... . Die
ortsübliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses erfolgte entsprechend der Hauptsatzung der
Gemeinde Behren-Lübchin im amtlichen Bekanntmachungsblatt „Gnoiener Amtskurier“ Ausgabe .. , ....
Jahrgang am ....................................................................................................................................................... .

Der Bürgermeister

Gemeinde Behren-Lübchin, den .................. Siegel ..............................

2. Anpassung an die Ziele der Raumordung

Die für Raumordnung und Landesplanung zuständige Stelle ist gemäß § 17 des Gesetzes über die
Raumordnung und Landesplanung des Landes M/V (LPIG) am 1.......................................... informiert worden.

Der Bürgermeister

Gemeinde Behren-Lübchin, den .................. Siegel ..............................

3. Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs.1 BauGB) und der Behörden (§ 4 Abs. 1 BauGB)

Die Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB erfolgte in Form einer öffentlichen Auslegung vom
................... bis ......................................................................................................................................................

Die von der Planung berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind nach § 4 Abs. 1
BauGB mit Schreiben vom ................... zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert worden.

Der Bürgermeister

Gemeinde Behren-Lübchin, den ...........................................................................................................................Siegel ..............................

4. Entwurfsbeschluss (§ 4 Abs. 2 BauGB)

Die Gemeindevertretung hat am ................... den Entwurf des Flächennutzungsplans mit Begründung
beschlossen und zur Auslegung bestimmt.

Der Bürgermeister

Gemeinde Behren-Lübchin, den .................. Siegel ..............................

5. Beteiligungen der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 2 BauGB) und der Behörden (§ 4 Abs. 2 BauGB)

Der Entwurf des Flächennutzungsplans einchließlich der Begründung und des Umweltberichts mit Anhängen
sowie die bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen erfolgte in der Zeit vom .............. bis
............................................................................................... auf der Homepage des Amtes Gnoien unterhttps://www.amt-gnoien.de/Sonstige_oeffentliche_
Bekanntmachungen.cfm und zusätzlich während der Dienststunden im Amtsgebäude des Amtes Gnoien,
Teterower Str. 11a in 17179 Gnoien nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt. Die Bekanntmachung
wurde in der Zeit vom …………….. bis …………….. über das Bau- und Planungsportal des Landes
zugänglich gemacht. Die Bekanntmachung dazu erfolgte ortsüblich am …………….. durch Abdruck im im
amtlichen Bekanntmachungsblatt „Gnoiener Amtskurier“ Nr. ..., .... Jahrgang vom .................. sowie zusätzlich
unter der o. g. Internetadresse.

In der Bekanntmachung erfolgten Angaben dazu, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar
sind. Es wurde darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen während der Dauer der Veröffentlichungsfrist
abgegeben werden können, dass Stellungnahmen elektronisch übermittelt werden sollen, bei Bedarf aber
auch auf anderem Weg abgegeben werden können, und dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen
bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.

Die von der Planung berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind nach § 4 Abs. 2
BauGB mit Schreiben vom ............................................ zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert worden.

Der Bürgermeister

Gemeinde Behren-Lübchin, den .................. Siegel ..............................

6. Abwägungs- und Satzungsbeschluss

Die Gemeindevertretung hat die vorgebrachten Bedenken und Anregungen der Bürger sowie die
Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und Nachbargemeinden am ...................... geprüft. Das
Ergebnis ist mitgeteilt worden.

Der Flächennutzungsplans, wurde am ....................... von der Gemeindevertretung beschlossen. Die
Begründung wurde mit Beschluss der Gemeindevertretung vom ........................................................... gebilligt.

Der Bürgermeister

Gemeinde Behren-Lübchin, den .................. Siegel ..............................

7. Genehmigung

Die höhere Verwaltungsbehörde hat den Flächennutzungsplans am ................... Az.: ....................
genehmigt.

Der Bürgermeister

Gemeinde Behren-Lübchin, den .................. Siegel ..............................

8. Ausfertigung

Der Flächennutzungsplans, wird hiermit ausgefertigt.

Der Bürgermeister

Gemeinde Behren-Lübchin, den .................. Siegel ..............................

9. Bekanntmachung des Bebauungsplans

Die Genehmigung des Flächennutzungsplans, sowie die Stelle bei der der Plan auf Dauer während der
Dienststunden von jedermann eingesehen werden kann und über den Inhalt Auskunft zu erhalten ist, sind am
............................. ortsüblich bekannt gemacht worden. In der Bekanntmachung ist auf die Geltendmachung
und Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie auf die
Rechtsfolgen (§ 215 Abs. 2 BauGB) und weiter Fälligkeit und Erlöschen von Entschädigungsansprüchen (§
44 BauGB) hingewiesen worden. Die Satzung ist am ............................................................... in Kraft getreten.

Der Bürgermeister

Gemeinde Behren-Lübchin, den .................. Siegel ..............................

Rechtsgrundlagen
� Baugesetzbuch (BauGB) i. d. F. der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBl. I. S 3634),

zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20. Dezember 2023 (BGBI. 2023 1 Nr. 394)

� Baunutzungsverordnung (BauNVO) i. d. F. der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBl. I
S.3786), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 176)

� Planzeichenverordnung (PlanZV 90) i. d. F. der Bekanntmachung vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 1991
I S. 58), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802)

� Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (Kommunalverfassung - KV M-V) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 16. Mai 2024

� Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz - BNatSchG) vom 29.
Juli 2009 (BGBl. l S. 2542), zuletzt geändert durch Artikel 48 des Gesetzes vom 23. Oktober 2024 (BGBl.
2024 I Nr. 323)

� Gesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommern zur Ausführung des Bundesnaturschutzgesetzes
(Naturschutzausführungsgesetz - NatSchAG M-V) i. d. F. der Bekanntmachung vom 23. Februar 2010
(GVOBl. M-V S. 66), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 24. März 2023 (GVOBl. M-V S.
546)

� Hauptsatzung der gemeinde Behren-Lübchin in der aktuellen Fassung

Planzeichenerklärung
I. Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhalts (Planzeichenverordnung - PlanZV vom
18.12.1990, zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802)

1. Art der baulichen Nutzung § 5 Abs. 2 Nr. 1 BauGB

Wohnbauflächen § 1 Abs. 1 Nr. 1 BauNVO

Gemischte Bauflächen § 1 Abs. 1 Nr. 2 BauNVO

Sonstiges Sondergebiet § 11 Abs. 2 BauNVO
Zweckbestimmung: Tier

Pferdesport

Agri-PV

EBS - Energiegewinnung auf der Basis solarer Strahlungsenergie

Gewerbliche Bauflächen § 8 BauNVO

2. Einrichtungen und Anlagen zur Versorgung mit Gütern und Dienstleistungen des öffentlichen und privaten Bereichs,
Flächen für den Gemeinbedarf, Flächen für Sport- und Spielanlagen § 5 Abs. 2 Nr. 2 BauGB

Flächen für den Gemeinbedarf
Einrichtungen und Anlagen: Kirchen und kirchlichen Zwecken dienende Gebäude und Einrichtungen

Feuerwehr

Kindergarten

4. Flächen für den überörtlichen Verkehr und für die örtlichen Hauptverkehrszüge § 5 Abs. 2 Nr. 3 BauGB

Sonstige überörtliche und örtliche Hauptverkehrsstraßen

5. Flächen für Versorgungsanlagen, für die Abfallentsorgung und Abwasserbeseitigung sowie für Ablagerungen; Anlagen,
Einrichtungen und sonstige Maßnahmen, die dem Klimawandel entgegenwirken § 5 Abs. 2 Nr. 2 BauGB

Flächen für Versorgungsanlagen
Zweckbestimmung bzw. Anlagen und Einrichtungen: Gas Wasser

Abwasser Sendeanlage

6. Hauptversorgungs- und Hauptabwasserleitungen § 5 Abs. 2 Nr. 4 BauGB

oberirdisch

unterirdisch

.
7. Grünflächen § 5 Abs. 2 Nr. 5 BauGB

Grünflächen
Zweckbestimmung: Parkanlage Sportplatz

Spielplatz Friedhof

Badeplatz sonstige Gärten

8. Wasserflächen § 5 Abs. 2 Nr. 7 BauGB

Wasserflächen

9. Flächen für die Landwirtschaft und für Wald § 9 Abs. 1 Nr. 18 BauGB

Flächen für die Landwirtschaft

Flächen für Wald

10. Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung
von Natur und Landschaft § 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB

Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft

gesetzlich geschützes Biotop

11. Umgrenzung von Schutzgebieten im Sinne des Naturschutzrechts § 5 Abs. 4 BauGB

SPA - Europäisches Vogelschutzgebiet

NSG - Naturschutzgebiet

KGSS - Gewässerschutzstreifen

FND - Flächendenkmal

GGB - Gebiet gemeindschaftlicher Bedeutung

12. Regelungen für den Denkmalschutz § 5 Abs. 4 BauGB

Einzelanlagen, die dem Denkmalschutz unterliegen

13. Sonstige Planzeichen

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Flächennutzungsplans

Plangrundlage
Geodaten des Landesamtes für innere Verwaltung Mecklenburg-Vorpommern vom März 2024, Amt für
Geoinformation, Vermessungs- und Katasterwesen Lübecker Str. 289, 19059 Schwerin.

Lagebezug: ETRS89-UTM-33N
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Aufhebung des Badeverbotes für den 
Pannekower See für die Badesaison 2025

Am 20.05.2025 beginnt offi  ziell die diesjährige Badesai-
son.

Der Pannekower See unterliegt als Badegewässer den ent-
sprechenden gesetzlichen Vorgaben der Badegewässerlan-
desverordnung M-V. Vor und während jeder Badesaison 
werden insgesamt fünf Badewasserproben entnommen 
und im Landesamt für Gesundheit und Soziales (LAGuS) 
in Rostock auf die Parameter Intestinale Enterokokken 
und Escherichia coli untersucht. Die Berechnung und 
anschließende Bewertung der Badewasserqualität erfolgt 
durch das LAGuS und ist bindend. Der Pannekower See 
wurde in Auswertung der 4 Badesaisons 2020 – 2023 als 

„mangelhaft“ eingestuft, aufgrund dessen wurde für die 
Saison 2024 ein Badeverbot ausgesprochen. 
  
Während der Badesaison 2024 wurde am Pannekower See 
ein umfassendes Monitoring begonnen, bei dem zusätzli-
che Probenahmestellen durch das Gesundheitsamt beprobt 
wurden. 
  
Auf Grundlage der aktuellen Berechnung zur Badegewäs-
serqualitätseinstufung des Landesamtes für Gesundheit 
und Soziales (LAGuS) wurde das Badeverbot für die Ba-
destelle Pannekower See für die Badesaison 2025 aufge-
hoben. 

Die Einstufung beläuft sich auf den Status ausreichende 
Badewasserqualität.  Bürgerinnen und Bürger können so-
mit in 2025 die Badestelle nutzen.  

Auf der Internetseite des Landkreises Rostock ist der Pan-
nekower See als Badegewässer für die Badesaison 2025 
gelistet. Für die Badesaison 2025 wird das bereits begon-
nene erweiterte Monitoring fortgeführt.

J. Höter
Amtsleiterin Bau- und Ordnungsverwaltung

Wohnen in und um Gnoien

WoVG Stadt Gnoien mbH Tel. 039971/12750
1-Raum- Wohnung: Markt 10; ca 31,00m²
Grundmiete: 200,00 € zzgl. 45,00 € BK und 60,00 € HK
1-Raum- Wohnung: Markt 10a; ca 43,20m²
Grundmiete: 250,00 € zzgl. 65,00 € BK und 90,00 € HK

Wohnungsverwaltung des Amtes Gnoien
Gemeinde Altkalen, Tel.: 039971/18226
2-Raum Wohnung Darguner Str. 3, Altkalen, ca. 50 m²
Grundmiete: 195,00 Euro + Nebenkosten
Gemeinde Walkendorf, Tel.: 039971/18226
2-Raum-Wohnung 15-WE Walkendorf, ca. 46 m²
Grundmiete: 256,00 Euro + Nebenkosten
3-Raum-Wohnung 15-WE Walkendorf, ca. 59 m²
Grundmiete: 309,00 Euro + Nebenkosten
1-Raum-Wohnung 24-WE Boddin, ca. 28 m²
Grundmiete: 170,00 € + Nebenkosten
1-Raum-Wohnung 6-WE Boddin, ca. 27 m²
Grundmiete: 160,00 € + Nebenkosten

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Lars Schwarz

Markt 11, 17179 Gnoien
Tel.: 039971 12065                                             

Sprechzeiten: täglich nach vorheriger Anmeldung

Der Bürgermeister der Warbelstadt Gnoien

gratuliert allen Jubilaren des Monats Mai

und wünscht für´s neue Lebensjahr

viel Glück und Gesundheit.

Bericht des Bürgermeisters Lars Schwarz zur 
1. Sitzung der Stadtvertretung der Warbelstadt 

Gnoien am 26.03.2024

Meine sehr geehrten Damen und Herren, 
liebe Bürgerinnen, liebe Mitbürger, 
werte Gäste,

ich darf Sie alle als Bürgermeister der Warbelstadt 
Gnoien zur ersten Sitzung der Stadtvertretung, unserer 
Haushaltssitzung 2025, begrüßen.                                                                                                           

Die meisten von Ihnen habe ich auf unserer alljährlichen 
Haushaltsvorbereitungssitzung, die wie schon seit Jahren 
als gemeinsame Sitzung mit allen Fachausschüssen 
unserer Stadt am 19. Februar hier im Rathaussaal getagt 
hat, gesehen. 
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Gemeinde Behren-Lübchin 

Betr.: Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Behren-Lübchin

hier: Bekanntmachung der Beteiligung der Öff entlich-
keit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Behren-Lübchin 
hat in der Sitzung am 30.10.2024 die Aufstellung des Flä-
chennutzungsplanes der Gemeinde beschlossen.

Der Flächennutzungsplan, als vorbereitender Bauleitplan, 
triff t erste grundlegende planerische Aussagen über die an-
gestrebte Bodennutzung in der Gemeinde. Er hat gemäß § 
5 BauGB für das gesamte Gemeindegebiet, die sich aus der 
beabsichtigten städtebaulichen Entwicklung ergebende 
Art der Bodennutzung nach den voraussehbaren Bedürf-
nissen der Gemeinde, in ihren Grundzügen darzustellen. 
Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB ist die Öff entlichkeit möglichst 
frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Pla-
nung, sich wesentlich unterscheidende Lösungen, die für 
die Neugestaltung oder Entwicklung eines Gebiets in Be-
tracht kommen, und die voraussichtlichen Auswirkungen 
der Planung öff entlich zu unterrichten; ihr ist Gelegenheit 
zur Äußerung und Erörterung zu geben. Dazu wird der 
Vorentwurf der Neuaufstellung des Flächennutzungspla-
nes der Gemeinde Behren-Lübchin mit Stand März 2025, 
nebst Begründung, in der Veröff entlichungsfrist vom

05.05.2025 bis zum 13.06.2025

auf der Homepage des Amtes Gnoien unter dem Link: htt-
ps://www.amt-gnoien.de/Sonstige_oeff entliche_Bekannt-
machungen.cfm#Bekanntmachung_Behren-Lübchin oder 
unter folgendem Pfad: www.amt-gnoien.de -> Öff entliche 
Bekanntmachungen / Satzungen -> Sonstige öff entliche 
Bekanntmachungen -> Gemeinde Behren-Lübchin veröf-
fentlicht. Zusätzlich können die Planunterlagen des Vor-
entwurfes im Amt Gnoien, Teterower Straße 11a, 17179 
Gnoien, während folgender Zeiten öff entlich eingesehen 
werden:

Dienstag    09.00 bis 12.00 Uhr 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr   13.00 bis 15.00 Uhr
Freitag        nach Vereinbarung

Stellungnahmen können während der Dauer der Veröff ent-
lichungsfrist abgegeben werden. 

Stellungnahmen sollen elektronisch an krueger@amt-
gnoien.de übermittelt werden, können bei Bedarf aber 
auch auf anderem Weg abgegeben werden. Nicht frist-
gerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben.

Hinweis zum Datenschutz
Mit Ihrer Stellungnahme beteiligen Sie sich am Verfahren 
zur Aufstellung eines Bauleitplanes. Soweit es für die Be-
arbeitung Ihrer Stellungnahme erforderlich ist, verarbeiten 
wir Ihre personenbezogenen Daten. Dazu sind wir nach 
den §§ 4 Abs. 1, 19 DSG M-V i. V. m. Art. 6 Abs. 1 lit. b, 
c, e und 57 DSGVO befugt. Ihre personenbezogenen Da-
ten, die Sie uns zur Bearbeitung Ihrer Stellungnahme zur 
Verfügung stellen oder von denen wir bei der Bearbeitung 
Kenntnis erlangen, werden zu keinem anderen Zweck als 
der Bearbeitung Ihrer Stellungnahme verwendet. Ihre 
personenbezogenen Daten werden Bestandteil der Origi-
nalakte der Satzung. Für die Behandlung der Beschluss-
vorlage (Abwägungsbeschluss) im öff entlichen Teil der 
Sitzung der Gemeinde werden Ihre personengebundenen 
Daten anonymisiert. Wenn Sie Fragen zur Verarbeitung 
Ihrer Daten haben oder eines Ihrer nachfolgenden Rech-
te geltend machen wollen, können Sie sich jederzeit unter 
datenschutz@ego-mv.de an unseren behördlichen Daten-
schutzbeauftragten (Gemeinsamer Datenschutzbeauftrag-
ter ZV eGo-MV, Eckdrift 103, 19061 Schwerin) wenden. 

Behren-Lübchin, den 23.04.2025

Birger Ziegler                                        -Siegel- 
Bürgermeister

Anlage: 
Übersichtskarte 
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FLÄCHENNUTZUNGSPLAN DER GEMEINDE BEHREN-LÜBCHIN

MIKAVI Planung GmbH
Mühlenstraße 28

17349 Schönbeck
info@mikavi-planung.de

Flächennutzungsplan der
Gemeinde Behren-Lübchin

Vorentwurf - Stand März 2025

Verfahrensvermerke
1. Aufstellungsbeschluss

Aufgestellt aufgrund des Aufstellungsbeschlusses der Gemeindevertretung vom ....................... . Die
ortsübliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses erfolgte entsprechend der Hauptsatzung der
Gemeinde Behren-Lübchin im amtlichen Bekanntmachungsblatt „Gnoiener Amtskurier“ Ausgabe .. , ....
Jahrgang am ....................................................................................................................................................... .

Der Bürgermeister

Gemeinde Behren-Lübchin, den .................. Siegel ..............................

2. Anpassung an die Ziele der Raumordung

Die für Raumordnung und Landesplanung zuständige Stelle ist gemäß § 17 des Gesetzes über die
Raumordnung und Landesplanung des Landes M/V (LPIG) am 1.......................................... informiert worden.

Der Bürgermeister

Gemeinde Behren-Lübchin, den .................. Siegel ..............................

3. Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs.1 BauGB) und der Behörden (§ 4 Abs. 1 BauGB)

Die Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB erfolgte in Form einer öffentlichen Auslegung vom
................... bis ......................................................................................................................................................

Die von der Planung berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind nach § 4 Abs. 1
BauGB mit Schreiben vom ................... zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert worden.

Der Bürgermeister

Gemeinde Behren-Lübchin, den ...........................................................................................................................Siegel ..............................

4. Entwurfsbeschluss (§ 4 Abs. 2 BauGB)

Die Gemeindevertretung hat am ................... den Entwurf des Flächennutzungsplans mit Begründung
beschlossen und zur Auslegung bestimmt.

Der Bürgermeister

Gemeinde Behren-Lübchin, den .................. Siegel ..............................

5. Beteiligungen der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 2 BauGB) und der Behörden (§ 4 Abs. 2 BauGB)

Der Entwurf des Flächennutzungsplans einchließlich der Begründung und des Umweltberichts mit Anhängen
sowie die bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen erfolgte in der Zeit vom .............. bis
............................................................................................... auf der Homepage des Amtes Gnoien unterhttps://www.amt-gnoien.de/Sonstige_oeffentliche_
Bekanntmachungen.cfm und zusätzlich während der Dienststunden im Amtsgebäude des Amtes Gnoien,
Teterower Str. 11a in 17179 Gnoien nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt. Die Bekanntmachung
wurde in der Zeit vom …………….. bis …………….. über das Bau- und Planungsportal des Landes
zugänglich gemacht. Die Bekanntmachung dazu erfolgte ortsüblich am …………….. durch Abdruck im im
amtlichen Bekanntmachungsblatt „Gnoiener Amtskurier“ Nr. ..., .... Jahrgang vom .................. sowie zusätzlich
unter der o. g. Internetadresse.

In der Bekanntmachung erfolgten Angaben dazu, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar
sind. Es wurde darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen während der Dauer der Veröffentlichungsfrist
abgegeben werden können, dass Stellungnahmen elektronisch übermittelt werden sollen, bei Bedarf aber
auch auf anderem Weg abgegeben werden können, und dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen
bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.

Die von der Planung berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind nach § 4 Abs. 2
BauGB mit Schreiben vom ............................................ zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert worden.

Der Bürgermeister

Gemeinde Behren-Lübchin, den .................. Siegel ..............................

6. Abwägungs- und Satzungsbeschluss

Die Gemeindevertretung hat die vorgebrachten Bedenken und Anregungen der Bürger sowie die
Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und Nachbargemeinden am ...................... geprüft. Das
Ergebnis ist mitgeteilt worden.

Der Flächennutzungsplans, wurde am ....................... von der Gemeindevertretung beschlossen. Die
Begründung wurde mit Beschluss der Gemeindevertretung vom ........................................................... gebilligt.

Der Bürgermeister

Gemeinde Behren-Lübchin, den .................. Siegel ..............................

7. Genehmigung

Die höhere Verwaltungsbehörde hat den Flächennutzungsplans am ................... Az.: ....................
genehmigt.

Der Bürgermeister

Gemeinde Behren-Lübchin, den .................. Siegel ..............................

8. Ausfertigung

Der Flächennutzungsplans, wird hiermit ausgefertigt.

Der Bürgermeister

Gemeinde Behren-Lübchin, den .................. Siegel ..............................

9. Bekanntmachung des Bebauungsplans

Die Genehmigung des Flächennutzungsplans, sowie die Stelle bei der der Plan auf Dauer während der
Dienststunden von jedermann eingesehen werden kann und über den Inhalt Auskunft zu erhalten ist, sind am
............................. ortsüblich bekannt gemacht worden. In der Bekanntmachung ist auf die Geltendmachung
und Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie auf die
Rechtsfolgen (§ 215 Abs. 2 BauGB) und weiter Fälligkeit und Erlöschen von Entschädigungsansprüchen (§
44 BauGB) hingewiesen worden. Die Satzung ist am ............................................................... in Kraft getreten.

Der Bürgermeister

Gemeinde Behren-Lübchin, den .................. Siegel ..............................

Rechtsgrundlagen
� Baugesetzbuch (BauGB) i. d. F. der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBl. I. S 3634),

zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20. Dezember 2023 (BGBI. 2023 1 Nr. 394)

� Baunutzungsverordnung (BauNVO) i. d. F. der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBl. I
S.3786), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 176)

� Planzeichenverordnung (PlanZV 90) i. d. F. der Bekanntmachung vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 1991
I S. 58), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802)

� Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (Kommunalverfassung - KV M-V) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 16. Mai 2024

� Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz - BNatSchG) vom 29.
Juli 2009 (BGBl. l S. 2542), zuletzt geändert durch Artikel 48 des Gesetzes vom 23. Oktober 2024 (BGBl.
2024 I Nr. 323)

� Gesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommern zur Ausführung des Bundesnaturschutzgesetzes
(Naturschutzausführungsgesetz - NatSchAG M-V) i. d. F. der Bekanntmachung vom 23. Februar 2010
(GVOBl. M-V S. 66), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 24. März 2023 (GVOBl. M-V S.
546)

� Hauptsatzung der gemeinde Behren-Lübchin in der aktuellen Fassung

Planzeichenerklärung
I. Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhalts (Planzeichenverordnung - PlanZV vom
18.12.1990, zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802)

1. Art der baulichen Nutzung § 5 Abs. 2 Nr. 1 BauGB

Wohnbauflächen § 1 Abs. 1 Nr. 1 BauNVO

Gemischte Bauflächen § 1 Abs. 1 Nr. 2 BauNVO

Sonstiges Sondergebiet § 11 Abs. 2 BauNVO
Zweckbestimmung: Tier

Pferdesport

Agri-PV

EBS - Energiegewinnung auf der Basis solarer Strahlungsenergie

Gewerbliche Bauflächen § 8 BauNVO

2. Einrichtungen und Anlagen zur Versorgung mit Gütern und Dienstleistungen des öffentlichen und privaten Bereichs,
Flächen für den Gemeinbedarf, Flächen für Sport- und Spielanlagen § 5 Abs. 2 Nr. 2 BauGB

Flächen für den Gemeinbedarf
Einrichtungen und Anlagen: Kirchen und kirchlichen Zwecken dienende Gebäude und Einrichtungen

Feuerwehr

Kindergarten

4. Flächen für den überörtlichen Verkehr und für die örtlichen Hauptverkehrszüge § 5 Abs. 2 Nr. 3 BauGB

Sonstige überörtliche und örtliche Hauptverkehrsstraßen

5. Flächen für Versorgungsanlagen, für die Abfallentsorgung und Abwasserbeseitigung sowie für Ablagerungen; Anlagen,
Einrichtungen und sonstige Maßnahmen, die dem Klimawandel entgegenwirken § 5 Abs. 2 Nr. 2 BauGB

Flächen für Versorgungsanlagen
Zweckbestimmung bzw. Anlagen und Einrichtungen: Gas Wasser

Abwasser Sendeanlage

6. Hauptversorgungs- und Hauptabwasserleitungen § 5 Abs. 2 Nr. 4 BauGB

oberirdisch

unterirdisch

.
7. Grünflächen § 5 Abs. 2 Nr. 5 BauGB

Grünflächen
Zweckbestimmung: Parkanlage Sportplatz

Spielplatz Friedhof

Badeplatz sonstige Gärten

8. Wasserflächen § 5 Abs. 2 Nr. 7 BauGB

Wasserflächen

9. Flächen für die Landwirtschaft und für Wald § 9 Abs. 1 Nr. 18 BauGB

Flächen für die Landwirtschaft

Flächen für Wald

10. Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung
von Natur und Landschaft § 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB

Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft

gesetzlich geschützes Biotop

11. Umgrenzung von Schutzgebieten im Sinne des Naturschutzrechts § 5 Abs. 4 BauGB

SPA - Europäisches Vogelschutzgebiet

NSG - Naturschutzgebiet

KGSS - Gewässerschutzstreifen

FND - Flächendenkmal

GGB - Gebiet gemeindschaftlicher Bedeutung

12. Regelungen für den Denkmalschutz § 5 Abs. 4 BauGB

Einzelanlagen, die dem Denkmalschutz unterliegen

13. Sonstige Planzeichen

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Flächennutzungsplans

Plangrundlage
Geodaten des Landesamtes für innere Verwaltung Mecklenburg-Vorpommern vom März 2024, Amt für
Geoinformation, Vermessungs- und Katasterwesen Lübecker Str. 289, 19059 Schwerin.

Lagebezug: ETRS89-UTM-33N
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Aufhebung des Badeverbotes für den 
Pannekower See für die Badesaison 2025

Am 20.05.2025 beginnt offi  ziell die diesjährige Badesai-
son.

Der Pannekower See unterliegt als Badegewässer den ent-
sprechenden gesetzlichen Vorgaben der Badegewässerlan-
desverordnung M-V. Vor und während jeder Badesaison 
werden insgesamt fünf Badewasserproben entnommen 
und im Landesamt für Gesundheit und Soziales (LAGuS) 
in Rostock auf die Parameter Intestinale Enterokokken 
und Escherichia coli untersucht. Die Berechnung und 
anschließende Bewertung der Badewasserqualität erfolgt 
durch das LAGuS und ist bindend. Der Pannekower See 
wurde in Auswertung der 4 Badesaisons 2020 – 2023 als 

„mangelhaft“ eingestuft, aufgrund dessen wurde für die 
Saison 2024 ein Badeverbot ausgesprochen. 
  
Während der Badesaison 2024 wurde am Pannekower See 
ein umfassendes Monitoring begonnen, bei dem zusätzli-
che Probenahmestellen durch das Gesundheitsamt beprobt 
wurden. 
  
Auf Grundlage der aktuellen Berechnung zur Badegewäs-
serqualitätseinstufung des Landesamtes für Gesundheit 
und Soziales (LAGuS) wurde das Badeverbot für die Ba-
destelle Pannekower See für die Badesaison 2025 aufge-
hoben. 

Die Einstufung beläuft sich auf den Status ausreichende 
Badewasserqualität.  Bürgerinnen und Bürger können so-
mit in 2025 die Badestelle nutzen.  

Auf der Internetseite des Landkreises Rostock ist der Pan-
nekower See als Badegewässer für die Badesaison 2025 
gelistet. Für die Badesaison 2025 wird das bereits begon-
nene erweiterte Monitoring fortgeführt.

J. Höter
Amtsleiterin Bau- und Ordnungsverwaltung

Wohnen in und um Gnoien

WoVG Stadt Gnoien mbH Tel. 039971/12750
1-Raum- Wohnung: Markt 10; ca 31,00m²
Grundmiete: 200,00 € zzgl. 45,00 € BK und 60,00 € HK
1-Raum- Wohnung: Markt 10a; ca 43,20m²
Grundmiete: 250,00 € zzgl. 65,00 € BK und 90,00 € HK

Wohnungsverwaltung des Amtes Gnoien
Gemeinde Altkalen, Tel.: 039971/18226
2-Raum Wohnung Darguner Str. 3, Altkalen, ca. 50 m²
Grundmiete: 195,00 Euro + Nebenkosten
Gemeinde Walkendorf, Tel.: 039971/18226
2-Raum-Wohnung 15-WE Walkendorf, ca. 46 m²
Grundmiete: 256,00 Euro + Nebenkosten
3-Raum-Wohnung 15-WE Walkendorf, ca. 59 m²
Grundmiete: 309,00 Euro + Nebenkosten
1-Raum-Wohnung 24-WE Boddin, ca. 28 m²
Grundmiete: 170,00 € + Nebenkosten
1-Raum-Wohnung 6-WE Boddin, ca. 27 m²
Grundmiete: 160,00 € + Nebenkosten

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Lars Schwarz

Markt 11, 17179 Gnoien
Tel.: 039971 12065                                             

Sprechzeiten: täglich nach vorheriger Anmeldung

Der Bürgermeister der Warbelstadt Gnoien

gratuliert allen Jubilaren des Monats Mai

und wünscht für´s neue Lebensjahr

viel Glück und Gesundheit.

Bericht des Bürgermeisters Lars Schwarz zur 
1. Sitzung der Stadtvertretung der Warbelstadt 

Gnoien am 26.03.2024

Meine sehr geehrten Damen und Herren, 
liebe Bürgerinnen, liebe Mitbürger, 
werte Gäste,

ich darf Sie alle als Bürgermeister der Warbelstadt 
Gnoien zur ersten Sitzung der Stadtvertretung, unserer 
Haushaltssitzung 2025, begrüßen.                                                                                                           

Die meisten von Ihnen habe ich auf unserer alljährlichen 
Haushaltsvorbereitungssitzung, die wie schon seit Jahren 
als gemeinsame Sitzung mit allen Fachausschüssen 
unserer Stadt am 19. Februar hier im Rathaussaal getagt 
hat, gesehen. 
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Heute darf ich kurz auf das im letzten Jahr (bzw. Jahren) 
Erreichte sowie auf das in diesem und im nächsten Jahr 
Geplante, mit dem Schwerpunkt Haushalt, eingehen und 
eine kurze Haushalts-Bilanz ziehen.

„Ohne eine solide Finanz- und Haushaltsführung werden wir 
keine Chance für eine gute zukünftige Stadtentwicklung 
haben. Ausgeglichene Finanzen sollen und müssen uns 
nachhaltig gelingen.“

„Wir können alle stolz auf das in den letzten Jahren 
Geleistete blicken, den Haushalt haben wir nachhaltig 
konsolidiert und somit die beste Ausgangsposition für eine 
zukünftig positive Entwicklung. Diese Chancen werden 
wir geschickt zu nutzen wissen!“ 

Dies sind Zitate aus meinem Bürgermeisterbericht 
2020 sowie 2022, von mir auch im letzten Jahr in der 
Haushaltssitzung wiederholt.  

Durch die von vielen zum Glück schon fast vergessene oder 
verdrängte Corona-Pandemie in den letzten Jahren, waren 
die Rahmenbedingungen für unsere Bürger, Unternehmen, 
unsere Schulen und Kitas aber auch für unsere eigene 
Kommunalpolitik außergewöhnlich und herausfordernd. 

Gefolgt von der Energiekrise samt Inflation und Teuerung 
und der maximalen Unsicherheiten durch die Kriege in 
Europa und der Welt.

Nach dem Bruch der Ampelregierung in Berlin und den 
vorgezogenen Bundestagswahlen, der Konstitution des 
neuen Bundestages am gestrigen Tage, wird aktuell weiter 
über eine neue Regierungskoalition verhandelt. 

Und trotzdem mussten und müssen wir in so 
herausfordernden Zeiten unsere Stadt verantwortlich 
und klug weiterentwickeln und an die vielen neuen 
Herausforderungen anpassen.

Es ist somit trotz der schwierigen allgemeinen 
Lage ein gutes Zeichen, dass wir auf der heutigen 
Stadtvertretersitzung mittlerweile das elfte Jahr in Folge 
einen ausgeglichenen Haushalt (hier einen Doppelhaushalt 
2025/2026) beschließen werden und dieser aufgrund 
unserer eingesetzten Rücklagen erneut genehmigungsfrei 
ist.  

Zu unserer aller Erinnerung: Die Stadt Gnoien überzog von 
Jahr zu Jahr ihr Konto, jedes Jahr wurden neue Schulden 
gemacht, da das eingenommene Geld und die Zuweisungen 
nicht die Ausgaben deckten. 

Die Verschuldung des Kassenkredites erreichte im Jahr 
2014 ihren absoluten Höhepunkt und unser Stadtkonto 

rutschte mit über 1,2 Million Euro ins Minus, die Kredite 
der Stadt hatten einen Höchststand von fast 3,4 Millionen 
Euro, ein Ende der Verschuldung war nicht in Sicht 
und die Handlungsfähigkeit der Stadt dauerhaft stark 
gefährdet. 

Eine Zwangsverwaltung nicht ausgeschlossen und zur 
Genehmigung des Haushaltes bei der Rechtsaufsicht 
des Landkreises mussten zahlreiche Auflagen erfüllt und 
Haushaltssicherungskonzepte erarbeiten und regelmäßig 
fortgeschrieben werden. 

Aber seit 2015 sind diese Zustände zum Glück vorbei!

2015 erreichten wir einen 
Haushaltsüberschuss von   189.090 € 
2016 ein Plus von               463.162 €
2017 ein Plus von      493.263 €
2018 ein Plus von               547.927 €
2019 ein Plus von      387.032 €
2020 ein Plus von      199.614 €
2021 ein Plus von      933.771 €
2022 ein Plus von      406.310 € 
2023 ein vorauss. Plus von  338.379 €
2024 ein vorauss. Plus von  526.315 €

Unseren Kassenkredit hatten wir Ende 2017 vollständig 
ausgleichen können und arbeiten seit dem Jahr 2018 
wieder im Plus, aktuell haben wir über 1,7 Millionen Euro 
als liquide Mittel auf der sogenannten „Hohen Kante“!

Und, meine sehr geehrten Damen und Herren, wir 
belasteten unsere Bürgerinnen und Bürgern nicht 
noch zusätzlich. Im Gegenteil, wir haben deutliche 
Steuersenkungen beschlossen: So wurden bereits zum 
01.01.2019 unsere Grundsteuern und die Gewerbesteuer 
gesenkt. Dies sind wichtige Zeichen für unsere Handlungs- 
und Zukunftsfähigkeit und auch ein klares Zeichen für 
die Stärke unserer Stadt! 

Somit sind die Steuern, die unsere Stadt selbst erhebt, 
seit 10 Jahren nicht nur stabil, sondern wurden auf den 
Landesdurchschnitt bei der Gewerbesteuer und sogar 
unter den Landesdurchschnitt bei den Grundsteuern 
gesenkt. Und auch für das Jahr 2024 sollen die Grund- 
und Gewerbesteuern stabil bleiben und ausdrücklich 
nicht erhöht werden.

In diesem Jahr wurden aufgrund bundesrechtlicher 
Rechtsprechung die Grundsteuersätze aufkommens-
neutral im Zuge der neuen Grundsteuerreform, 
angepasst. Die Stadt Gnoien erhält hieraus keinerlei 
zusätzliche Grundsteuereinnahmen. Grundlage hierzu 
waren die von unseren Einwohnern, Grund- und 
Immobilieneigentümern beim zuständigen Finanzamt 
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eingereichten Grundsteuererklärungen und der dann 
erteilten Finanzamtsbescheide zur Grundsteuer. 

Auch möchte ich an dieser Stelle ausdrücklich betonen, dass 
wir im vorliegenden Doppelhaushalt über 365.000 Euro 
sogenannte freiwillige Leistungen geplant haben. Also 
Ausgaben u.a. für unsere Bibliothek, unsere Sportstätten, 
für Heimat und Kulturpflege, unsere Tafelarbeit, für 
Vereinsarbeit oder Ausgaben für Kinder- und Jugendarbeit.
Wir haben mit dem Haushalt 2022/2023 einen 
„Jugendfond“ in Höhe von 10.000 Euro jährlich 
eingeführt (teilweise durch Corona verschoben). Hier 
werden unsere jungen Bürgerinnen und Bürger, unsere 
Kinder und Jugendlichen mit ihren Ideen und Wünschen 
gefragt sein.  Auch hier wollen wir tolle und nachhaltige 
Projekte umsetzen und Zukunft gestalten! Ob Skaterbahn, 
oder mit Outdoorsportgeräten, mit den sogenannten 
Warbelterrassen und Ruhezonen… 

Seit 2022 floss hieraus Geld in die Planung des Stadtparks. 
Die Vermessungen sind erfolgt und noch dieses Jahr sollen 
erste Entwürfe vorgestellt und mit unseren Jugendlichen 
diskutiert werden.

Wir investierten auch weiterhin nach Kräften.

Der Haushalt 2025/2026 wird wieder ein Haushalt mit 
„deutlichen Zukunftsinvestitionen“ für unsere Stadt.

Und auch das unterscheidet uns von den Haushalten der 
Vorjahre, wir investieren gezielt aus unseren Rücklagen 
und können in diesem so wie schon in den letzten drei 
Jahren deutlich mehr anschieben und umsetzten, als 
es sonst überhaupt möglich wäre. Ein großer Teil der 
Stadt wurde auf moderne LED-Beleuchtung umgerüstet 
und auch im Sanierungsgebiet sollen nun die Lampen 
(Leuchteinheiten) Stück für Stück auf LED umgerüstet 
werden. 

In unsere Schulstandorte haben wir massiv investiert. Der 
Startschuss für unser Projekt „Grüner Schulhof“ ist Ende 
2019 gefallen und seit 2021 ist vom „Alten Schulhof“ schon 
nichts mehr zu erkennen. Ein Schulhof mit Bereichen zum 
Klettern, Spielen, Verstecken, Lernen und Verweilen, ein 
Schulgarten und ganz viel Grün wurde umgesetzt.  

Wir freuen uns, dass wir gerade für die Zukunftssicherheit 
und zur weiteren Attraktivität unserer Schulstandorte 
investieren können. Über 1,2 Millionen Euro wurden 
allein für dieses Projekt verbaut. Im letzten Jahr war der 
Schulhof unserer Grundschule an der Reihe, hier wurde 
auch der Spielplatz für die Kleinen komplett neugestaltet. 

Das Highlight ist das große rote Feuerwehrauto mit 
Rutsche und der Kletterspielplatz, es wurden Areale zum 
Toben und zum Verweilen geschaffen.

In diesem Jahr werden wir in unseren beiden Schulen, 
mit ihren drei Schulgebäuden, den Digitalpakt umsetzten 
und dann nicht nur in allen Gebäuden über schnelles 
Glasfaserinternet samt W-Lan-Ausbau verfügen, nein 
auch in die technische Ausstattung wurde investiert. So 
wurden digitale Tafeln, iPads und weiteres Zubehör 
für einen zeitgemäßen Unterricht angeschafft und 
zusätzlich in unserer Regionalen Schule das komplette 
Computerkabinett erneuert.  Weit über 200.000 Euro 
wurden investiert.

Der Totalschaden an unserer Warbel-Sporthalle traf uns ins 
Mark und dies zu einem maximal ungünstigen Zeitpunkt. 
Aktuell hat sich der Schaden auf über 1,2 Millionen Euro 
summiert und die Nachabnahme steht bevor. In Rekordzeit 
wurden die Sanierungsmaßnahmen umgesetzt.

Wir haben massiv in unsere öffentlichen Spielplätze 
investiert. So wurden die bestehenden Spielplätze mit 
neuen Geräten aufgewertet und in Dölitz und Warbelow. 
in den letzten Jahren, zwei komplett neue Spielplätze 
geschaffen. Erstmals haben wir in der Teterower Straße 
einen Spielplatzbereich auch für Kleinkinder angelegt 
und in Kürze wird hier das neue Frosch-Wasserspiel 
fertiggestellt.

Aber, und auch das haben wir versprochen, im letzten Jahr 
war unser größter Spielplatz dran. Was für eine Freude, 
was für eine Begeisterung am Kindertag 2024, als der neue 
Warbelspielplatz den Kindern und Familien übergeben 
werden konnte. Es sollte unser neuer Warbelspielplatz mit 

„Begeisterungspotential“ werden. 

Ob der sechs Meter hohe Wasserturm, das Seeräuberdorf 
und die Hexenbaumhauskombination, die verwunschene 
Mühle mit großem Mühlenrad und die beiden Brunnen, 
die tollen Holzpferde und und und… alles befindet sich 
seitdem täglich fest in Kinderhand und ist auch weit über 
unsere Stadtgrenzen hinaus in der Region und im ganzen 
Land bekannt und ein wirklicher Anziehungspunkt. 

Unsere Feuerwehren werden wir weiter massiv unter-
stützen, so wurde an unsere FFW Dölitz in 2022 eine 
nagelneues gefördertes Feuerwehrfahrzeug übergeben und 
auch die neue Gasheizung sowie die Malerarbeiten sind 
umgesetzt worden.

In Gnoien hat im April des letzten Jahres unser Innen-
minister Christian Pegel offiziell die neue Drehrettungs-
leiter an unsere Kameradinnen und Kameraden übergeben 
und das geplante neue Feuerwehr-Löschfahrzeug wurde 
ebenso in Dienst gestellt. Zukunftsinvestitionen von über 
1 Millionen Euro.

Beim lang geplanten Feuerwehrgebäudeanbau 
kommen wir Schritt für Schritt weiter und nach Zusage 
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Heute darf ich kurz auf das im letzten Jahr (bzw. Jahren) 
Erreichte sowie auf das in diesem und im nächsten Jahr 
Geplante, mit dem Schwerpunkt Haushalt, eingehen und 
eine kurze Haushalts-Bilanz ziehen.

„Ohne eine solide Finanz- und Haushaltsführung werden wir 
keine Chance für eine gute zukünftige Stadtentwicklung 
haben. Ausgeglichene Finanzen sollen und müssen uns 
nachhaltig gelingen.“

„Wir können alle stolz auf das in den letzten Jahren 
Geleistete blicken, den Haushalt haben wir nachhaltig 
konsolidiert und somit die beste Ausgangsposition für eine 
zukünftig positive Entwicklung. Diese Chancen werden 
wir geschickt zu nutzen wissen!“ 

Dies sind Zitate aus meinem Bürgermeisterbericht 
2020 sowie 2022, von mir auch im letzten Jahr in der 
Haushaltssitzung wiederholt.  

Durch die von vielen zum Glück schon fast vergessene oder 
verdrängte Corona-Pandemie in den letzten Jahren, waren 
die Rahmenbedingungen für unsere Bürger, Unternehmen, 
unsere Schulen und Kitas aber auch für unsere eigene 
Kommunalpolitik außergewöhnlich und herausfordernd. 

Gefolgt von der Energiekrise samt Inflation und Teuerung 
und der maximalen Unsicherheiten durch die Kriege in 
Europa und der Welt.

Nach dem Bruch der Ampelregierung in Berlin und den 
vorgezogenen Bundestagswahlen, der Konstitution des 
neuen Bundestages am gestrigen Tage, wird aktuell weiter 
über eine neue Regierungskoalition verhandelt. 

Und trotzdem mussten und müssen wir in so 
herausfordernden Zeiten unsere Stadt verantwortlich 
und klug weiterentwickeln und an die vielen neuen 
Herausforderungen anpassen.

Es ist somit trotz der schwierigen allgemeinen 
Lage ein gutes Zeichen, dass wir auf der heutigen 
Stadtvertretersitzung mittlerweile das elfte Jahr in Folge 
einen ausgeglichenen Haushalt (hier einen Doppelhaushalt 
2025/2026) beschließen werden und dieser aufgrund 
unserer eingesetzten Rücklagen erneut genehmigungsfrei 
ist.  

Zu unserer aller Erinnerung: Die Stadt Gnoien überzog von 
Jahr zu Jahr ihr Konto, jedes Jahr wurden neue Schulden 
gemacht, da das eingenommene Geld und die Zuweisungen 
nicht die Ausgaben deckten. 

Die Verschuldung des Kassenkredites erreichte im Jahr 
2014 ihren absoluten Höhepunkt und unser Stadtkonto 

rutschte mit über 1,2 Million Euro ins Minus, die Kredite 
der Stadt hatten einen Höchststand von fast 3,4 Millionen 
Euro, ein Ende der Verschuldung war nicht in Sicht 
und die Handlungsfähigkeit der Stadt dauerhaft stark 
gefährdet. 

Eine Zwangsverwaltung nicht ausgeschlossen und zur 
Genehmigung des Haushaltes bei der Rechtsaufsicht 
des Landkreises mussten zahlreiche Auflagen erfüllt und 
Haushaltssicherungskonzepte erarbeiten und regelmäßig 
fortgeschrieben werden. 

Aber seit 2015 sind diese Zustände zum Glück vorbei!

2015 erreichten wir einen 
Haushaltsüberschuss von   189.090 € 
2016 ein Plus von               463.162 €
2017 ein Plus von      493.263 €
2018 ein Plus von               547.927 €
2019 ein Plus von      387.032 €
2020 ein Plus von      199.614 €
2021 ein Plus von      933.771 €
2022 ein Plus von      406.310 € 
2023 ein vorauss. Plus von  338.379 €
2024 ein vorauss. Plus von  526.315 €

Unseren Kassenkredit hatten wir Ende 2017 vollständig 
ausgleichen können und arbeiten seit dem Jahr 2018 
wieder im Plus, aktuell haben wir über 1,7 Millionen Euro 
als liquide Mittel auf der sogenannten „Hohen Kante“!

Und, meine sehr geehrten Damen und Herren, wir 
belasteten unsere Bürgerinnen und Bürgern nicht 
noch zusätzlich. Im Gegenteil, wir haben deutliche 
Steuersenkungen beschlossen: So wurden bereits zum 
01.01.2019 unsere Grundsteuern und die Gewerbesteuer 
gesenkt. Dies sind wichtige Zeichen für unsere Handlungs- 
und Zukunftsfähigkeit und auch ein klares Zeichen für 
die Stärke unserer Stadt! 

Somit sind die Steuern, die unsere Stadt selbst erhebt, 
seit 10 Jahren nicht nur stabil, sondern wurden auf den 
Landesdurchschnitt bei der Gewerbesteuer und sogar 
unter den Landesdurchschnitt bei den Grundsteuern 
gesenkt. Und auch für das Jahr 2024 sollen die Grund- 
und Gewerbesteuern stabil bleiben und ausdrücklich 
nicht erhöht werden.

In diesem Jahr wurden aufgrund bundesrechtlicher 
Rechtsprechung die Grundsteuersätze aufkommens-
neutral im Zuge der neuen Grundsteuerreform, 
angepasst. Die Stadt Gnoien erhält hieraus keinerlei 
zusätzliche Grundsteuereinnahmen. Grundlage hierzu 
waren die von unseren Einwohnern, Grund- und 
Immobilieneigentümern beim zuständigen Finanzamt 
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eingereichten Grundsteuererklärungen und der dann 
erteilten Finanzamtsbescheide zur Grundsteuer. 

Auch möchte ich an dieser Stelle ausdrücklich betonen, dass 
wir im vorliegenden Doppelhaushalt über 365.000 Euro 
sogenannte freiwillige Leistungen geplant haben. Also 
Ausgaben u.a. für unsere Bibliothek, unsere Sportstätten, 
für Heimat und Kulturpflege, unsere Tafelarbeit, für 
Vereinsarbeit oder Ausgaben für Kinder- und Jugendarbeit.
Wir haben mit dem Haushalt 2022/2023 einen 
„Jugendfond“ in Höhe von 10.000 Euro jährlich 
eingeführt (teilweise durch Corona verschoben). Hier 
werden unsere jungen Bürgerinnen und Bürger, unsere 
Kinder und Jugendlichen mit ihren Ideen und Wünschen 
gefragt sein.  Auch hier wollen wir tolle und nachhaltige 
Projekte umsetzen und Zukunft gestalten! Ob Skaterbahn, 
oder mit Outdoorsportgeräten, mit den sogenannten 
Warbelterrassen und Ruhezonen… 

Seit 2022 floss hieraus Geld in die Planung des Stadtparks. 
Die Vermessungen sind erfolgt und noch dieses Jahr sollen 
erste Entwürfe vorgestellt und mit unseren Jugendlichen 
diskutiert werden.

Wir investierten auch weiterhin nach Kräften.

Der Haushalt 2025/2026 wird wieder ein Haushalt mit 
„deutlichen Zukunftsinvestitionen“ für unsere Stadt.

Und auch das unterscheidet uns von den Haushalten der 
Vorjahre, wir investieren gezielt aus unseren Rücklagen 
und können in diesem so wie schon in den letzten drei 
Jahren deutlich mehr anschieben und umsetzten, als 
es sonst überhaupt möglich wäre. Ein großer Teil der 
Stadt wurde auf moderne LED-Beleuchtung umgerüstet 
und auch im Sanierungsgebiet sollen nun die Lampen 
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von beantragten Fördermitteln (den sogenannten 
Sonderbedarfszuweisungen) und der erteilten 
Baugenehmigung durch den Landkreis, soll es auch hier 
endlich richtig in die Umsetzung gehen.
  
Wir investieren so viel wie seit Jahren nicht mehr und wir 
bauen trotzdem weiter verantwortlich die Verschuldung ab. 
Und all diese Investitionen schaffen wir mit Fördermitteln, 
aber auch vieles ganz aus eigener Kraft, mit dem Einsatz 
von Rücklagen (liquiden Mitteln) und vor allem ohne neue 
Schulden zu machen!

Und auch die erheblichen Altlasten haben wir nicht aus 
den Augen verloren, wir haben Kredite umgeschuldet und 
Tilgungsätze verändert. Die Schulden (also die Kredite) 
der Stadt Gnoien entwickeln sich massiv rückläufig. Wir 
starteten Ende 2014 mit Schulden von fast 3,4 Millionen 
Euro, das entsprach einer Pro-Kopf-Verschuldung von 
1.120 Euro je Einwohner.

Die Verschuldung sank Ende 2019 erstmals unter die Marke 
von 1,4 Millionen Euro und die Pro-Kopf-Verschuldung 
sank 2019 ebenso erfreulich erstmals unter die Marke von 
500 Euro. Und, und darauf bin ich besonders stolz, wir 
werden noch im ersten Halbjahr vollständig schuldenfrei 
sein und keinerlei Darlehen, Kredite oder überzogene 
Konten haben. Wir haben damit unser gemachtes 
Versprechen eingehalten und geliefert. 

Meine sehr geehrten Damen und Herren, wir haben die 
Verschuldung der Stadt um über 3,1 Millionen Euro aus 
Krediten reduziert und die überzogenen Stadtkonten 
um über 1,2 Millionen Euro ausgeglichen!  Eine 
Wahnsinnssumme und ein Riesenerfolg für so eine 
kleine Stadt wie Gnoien! Gnoien ist endlich komplett 
schuldenfrei!

Ich bin zuversichtlich, dass der eingeschlagene Weg 
einer nachhaltigen Haushaltsführung und die priorisierte 
Planung unserer Ausgaben und Projekte auch zukünftig 
der richtige Weg für Gnoien sein wird. Das bisher Erreichte 
bestätigt dies ausdrücklich.

Aber! Nach dem positiven Rückblick und der 
Gegenwartsbeschreibung möchte ich auch, im 
übrigen wie schon auf den beiden letzten 
Haushaltsstadtvertretersitzungen, auf die aufziehenden 
Probleme der kommunalen Finanzen in Zukunft hinweisen. 

Wir schaffen unsere positiven Haushalte sowie die 
Schuldenfreiheit aufgrund unserer disziplinierten 
Haushaltsführung und der Sparsamkeit aus der 
Vergangenheit. Zukünftig werden wir deutliche 
Haushaltsprobleme bekommen. 

Die Kreisumlage steigt und steigt, die Amtsumlage 
ist aufgrund unserer Rücklangen - noch - bezahlbar, 
die beitragsfreie Kita kostet von Jahr zu Jahr mehr 
an Stadtbeteiligung und auch die laufenden Kosten 
von Personal bis zu Versicherung, Energie usw. 
steigen unaufhörlich. Wir werden noch aktiver ab 
diesem Jahr gegensteuern und jegliche Kosten und 
Einnahmemöglichkeiten prüfen müssen. Wir werden 
jetzt aktiv, bevor uns die Situation überrollt. Dies wird 
allerdings kein leichter und gegenwindarmer Weg werden!

Meine sehr geehrten Damen und Herren, nun kurz zu dem, 
was wir uns 2025/2026 und darüber hinaus noch alles 
vorgenommen haben.

Wir wollen das Rathaus endlich sanieren, beim Wasserturm 
ein Konzept erarbeiten, um unser Wahrzeichen dauerhaft 
zu sichern und auch noch bekannter zu machen, das 
Wasserspiel mit dem Froschspringbrunnen am Spielplatz 
Teterower Straße wollen wir wieder in Funktion bewundern 
können. 

Mit der Weiterführung der Citymanagementaktivitäten 
wollen wir dauerhaft Schwung in die Wirtschaftsförderung 
und unsere Innenstadt bringen und die vielen Laden-
konzerte & Warbelmärkte erhalten, weiter deutlich in 
öffentliches Grün und städtische Erholungsbereiche 
investieren, unser neues Wohngebiet „Warbelblick“ 
nach dem 1. Spartenstich, zur Jahresmitte im 1. 
Bauabschnitt fertigstellen und vermarkten. Das 
Straßenbeleuchtungsprogramm weiterführen, unsere 
Tafel stärker unterstützen, wir werden das Programm 
für Buswartehäuschen weiterführen, um hier nur einige 
unserer Vorhaben zu benennen.

Meine sehr geehrten Damen und Herren, Sie sehen, die 
Aufgaben und Vorhaben sind riesig. Wir haben uns auch 
mit diesem Haushalt wieder richtig was vorgenommen, 
wollen die angedachten Investitionen umsetzen und 
Gnoien zukunftssicher aufstellen und weiterentwickeln. 
Zum Wohle unserer Bürgerinnen und Bürger. Packen wir 
es auch in schwierigen Zeiten an, gemeinsam wird uns 
dies gelingen.

Ich danke an dieser Stelle ausdrücklich allen 
Stadtvertreterinnen und Stadtvertretern, den Mitarbeitern 
der Stadt sowie unserer Amtsverwaltung, bei meinen 
Amtsleiterinnen Frau Höter und Frau Fischer sowie heute 
besonders bei Frau Dreßel, unserer neuen Amtsleiterin für 
Finanzen (Kämmerei). 

Ohne Ihre engagierte und vertrauensvolle Mitarbeit 
hätten wir so manche Aufgabe und Herausforderung nicht 
meistern können. 
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Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Engagement! 
Und ich freue mich gleich auf die Haushaltsdiskussionen 
zum Doppelhaushalt 2025/26. 

Soweit mein Bericht für heute,
vielen Dank, dass Sie mir zugehört haben.

Bürgermeister der Warbelstadt Gnoien 

Was für eine Überraschung zu Ostern! 

Unser Frosch ist wieder da und samt neuem Wasserspiel 
ab heute freigegeben. 

Viel Spaß den Kindern und bitte um Nachsicht der Eltern…. 
Es wird nass und es wird modderig —> aber es wird super 
für unsere Kids!

Danke an die Firma LTS Gnoien, den Gnoiener Stadt-
bauhof und Torsten Renz, der mit Landesfördermitteln 
unterstützt hat. 

Bürgermeister der Warbelstadt Gnoien

Maria und Marta Haus Gnoien

Am 12.06.2025 wollen wir unser 30-jähriges Jubiläum 
feiern, wir möchten alle ehemaligen Kollegen dazu recht 
herzlich einladen, die sich noch mit dem Maria und Marta 
Haus verbunden fühlen.

B. Schoknecht

Tagespflege Gnoien 

Frühlingserwachen und Osterdekoration in der 
Tagespflege „Am Park“

Pünktlich zum Osterfest herrschte in der Diakonie 
Tagespflege „Am Park“ ein fröhliches Treiben. 

Die Tagesgäste bastelten gemeinsam schöne 
Osterdekorationen aus verschiedenen Materialien. 

Mit viel Eifer und Kreativität wurden die österlichen 
Dekorationen gestaltet. Ob aus Gips, Holz oder Papier 
– jedes Exemplar war ein Unikat und spiegelte die 
individuelle Note des Bastelnden wieder. 

Die fertige Dekorationen zierten anschließend farbenfrohe 
Ostersträuße aus Zweigen mit Kirschblüten oder anderem. 
Einiges nahmen die Tagesgäste mit nach Hause, um sich 
selbst und ihren Angehörigen eine Freude zum Osterfest 
zu bereiten. 

Das gemeinsame Basteln hat nicht nur viel Spaß 
gemacht, sondern brachte auch Erinnerungen an frühere 
Ostertraditionen. 

So wurde die Vorfreude aufs kommende Osterfest geweckt. 
Zu Ostern gehört auch der Gründonnerstag und somit ist 
wieder Zeit für den Osterstrauch. 

Dafür werden traditionell am Gründonnerstag Zweige 
von Weidenkätzchen, Birken-, Hasel- oder Kirschbäumen 
geschnitten und in einer Vase im Haus aufgestellt, sodass 
sie bis zum Ostersonntag Blätter austreiben. 

Das steht für das Wiedererwachen der Natur und somit 
auch für die Auferstehung Christi. Die Gäste hatten viel 
Spaß beim Gestalten. 
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Als kleines Dankeschön überreichten unser Kapitän 
Eden und unser Trainer Olaf noch ein kleines Präsent an 
Alexander. 

Vielen, vielen Dank für Deine Unterstützung!

Die neuen Trainingsanzüge konnten wir am kommenden 
Sonntag, dem 06.04.2025 gleich einweihen. 

An diesem Tag ging es für unsere Mädels nämlich zu 
einem Testspiel nach Tutow. 

Die Tutower Frauen waren erwartungsgemäß überlegen, da 
sie eingespielt sind und bereits seit Jahren am Spielbetrieb 
der Kreisoberliga teilnehmen. 

Für unser Team ist es jedoch wichtig, weiter Erfahrungen 
und Praxiszeit zu sammeln. 

Das Spiel ging letztendlich nach 2 x 40 Minuten mit 11:1 
verloren. 

Wir konnten jedoch durch Anne P. unser Ziel, zumindest 1 
Tor zu schießen, erreichen. Super Anne!

Wir haben trotzdem weiterhin Spaß am Fußball und sind 
immer auf der Suche nach neuen Teammitgliedern. 

Wenn Du also auch Interesse und Spaß am Fußball hast, 
komme einfach mal zum Training (mittwochs von 18.30 
Uhr – 20.00 Uhr auf der Rennbahn) vorbei. 

Egal ob totaler Anfänger oder eingefleischter Profi. 

Wir freuen uns auf Dich!

J. Bernau

Sie erzählten dabei von früher, wenn es Frühling wurde 
und die Arbeit im Garten losging. Alles musste „in 
Schuss“ gebracht werden. Es wurde geharkt, gepflanzt 
und gegossen. „Das war für uns selbstverständlich, da gab 
es nicht die Frage, ob wir Lust haben“, so ein Tagesgast. 

„Es war aber auch die schönste Zeit!“

Im Namen aller Tagesgäste und Mitarbeiter
Christin Rieck

Gnoiener SV von 1924 e.V. 

Fußballmädels möchten sich bedanken

Am Mittwoch, dem 02.04.2025 war ein ganz besonderer 
Tag für unsere Fußballmädels vom Gnoiener SV. An 
diesem Abend, während der Trainingszeit, wurden die 
neuen Trainingsanzüge offiziell übergeben. 

Jetzt ist die Mannschaft mit schicken neuen Trikots und 
schicken Trainingsanzügen ausgestattet.

An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei 
Alexander Jürges bedanken, der uns nach dem Trikotsatz 
nun auch die Trainingsanzüge gesponsort hat. 
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Der Steckbrief 
Leute aus Gnoien und Umgebung stellen sich vor.

Guten Tag Frau van Heiden, schön, dass Sie sich 
bereit erklärt haben, dem Amtskurier Gnoien 
dieses Interview zu geben.
Hallo Frau Stenschke. Sehr gerne.

Wie ist Ihr vollständiger Name?
Katja van Heiden

Haben Sie einen Spitznamen?
Ich habe aus der Schulzeit noch einen Spitznamen: 
Buschi. Viele Gnoiener kennen mich noch darunter, 
weil ich eine geborene Busch bin. Meine Familie sagt 
manchmal Katti zu mir. 

Sind Sie verliebt?
Ja, in meine Familie natürlich und einfach in das 
Leben.

Wie alt sind Sie?
Gefühlt Ende 20, im wahren Leben fast 48 Jahre.

Wo sind Sie geboren?
Ich bin in Teterow geboren.

Wo leben Sie? 
Ich lebe seit fast 20 Jahren in Altkalen. Ich bin aber in 
Gnoien aufgewachsen.

Was ist Ihr Beruf oder Ihre Berufung?
Ich bin gelernte Zahnarzthelferin. In dem Beruf habe 
ich auch 20 Jahre gearbeitet in einer Gnoiener Praxis. 
Ich habe das auch sehr gern gemacht, aber seit ein 
paar Jahren bin ich ausschließlich in der Tischlerei 
meines Mannes beschäftigt.
Ich engagiere mich in der Kirche und als 
Übungsleiterin beim Leichtathletik-Team vom 
Gnoiener SV. Ich gestalte und betreue eine Holz AG in 
der Gnoiener Grundschule seit vielen Jahren. 
Außerdem helfe ich Dorffeste wie das Erntefest oder
andere kleine Feierlichkeiten bei uns in Altkalen zu 
organisieren, damit die Leute mal aus ihren Häusern 
kommen. 

Welcher ist Ihr Lieblingsort in Mecklenburg-
Vorpommern?
Ich finde Mecklenburg ist fast überall schön, vor allem 
die Ostseeküste. Ich liebe die Ostsee.

Wenn Sie nicht arbeiten müssen, was machen Sie 
dann am liebsten?
Ich gehe laufen, liebe meine Pferde und bin gern in 
meinem Garten. Ich backe sehr gern Torten zu 
verschiedenen Anlässen für die Familie und Freunde, 
und ich bin auch gern mit Holz und auf dem Papier 
kreativ.

Was gehört bei Ihnen zu einem perfekten 
Frühstück?
Ein Kaffee, Zeit, leckeres Brot, Marmelade, manchmal 
auch Schokolade und auch gern ein Ei.

Was findet man immer in Ihrem 
Kühlschrank?
Milch, Gemüse, selbstgemachte Marmelade, Eier von 
meinen glücklichen Hühnern und Käse.

Welchen Film haben Sie zuletzt gesehen und/ oder 
welches Buch gelesen?
Die Serie „1883 Yellowstone Ursprung“, und das letzte 
Buch war von Regina Scheer „Machandel“.

Was wünschen Sie sich für die Zukunft?
Dass die Leute sich ein bisschen mehr auf das 
Wesentliche besinnen und nicht nur das Negative im 
Vordergrund steht, und sie sich nicht an all den 
negativen Dingen festhalten, weil sie dabei vergessen 
zu sehen, wie schön das Leben ist.

Was regt Sie gerade so richtig auf?
Dass die Leute oft schimpfen, dass nichts passiert, 
sich aber selbst nicht aufraffen, um etwas zu ändern, 
sondern sich lieber daran festhalten zu schimpfen. 
Das ärgert mich manchmal. Wobei ich mich eigentlich 
versuche, nicht so groß aufzuregen.

Gibt es etwas, was Sie schon immer einmal sagen 
wollten, aber sich bisher nicht trauten? Wenn ja, 
hier hätten Sie jetzt die Möglichkeit dazu.
Ich muss ganz ehrlich sagen, dass ich so spontan 
keine Antwort darauf habe, weil ich meistens schon 
sage, was ich denke, wenn es angebracht ist. Ich fin-
de man sollte nicht gleich immer mit allem herauspol-
tern, das kann auch manchmal verletzend sein, aber 
oft sage ich es schon, wenn es soweit ist.

Was wollten Sie schon immer einmal machen, 
und haben es sich aber noch nicht getraut?
Fliegen, ich möchte so gern einmal fliegen, obwohl 
ich große Angst davor habe. Ich würde es gern einmal 
ausprobieren.

Wenn Sie die Möglichkeit hätten, was würden Sie 
in Ihrer Stadt oder Ihrem Dorf ändern?
In unserem Dorf Altkalen sind wir ja schon dabei 
etwas mehr die Leute aus den Häusern zu holen. Mit 
ein paar Freunden haben wir uns dafür zusammen-
geschlossen und organisieren kleine Feiern, wie das 
Adventsglühen und ein Osterfeuer neben dem 
Dorffest. 
In Gnoien gibt es auch schon viele Leute, die sich 
engagieren, das finde ich toll. Ich wünsche mir, dass 
der LKW-Verkehr aus der Stadt raus kommt, und das 
es eine Umgehungsstraße gibt. Es ist sehr schade, 
dass so viele LKWs durch die Stadt rollen.

Welche Frage hätten wir Ihnen noch stellen 
sollen, und hätten Sie gern beantwortet? 
Wenn ich fliegen sollte, was wird mein erstes Reiseziel 
sein?

Herzlichen Dank für das Interview!
Sehr gerne, das hat mir Spaß gemacht.

Warbelstadt Gnoien 
Markt 11
17179 Gnoien
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Als kleines Dankeschön überreichten unser Kapitän 
Eden und unser Trainer Olaf noch ein kleines Präsent an 
Alexander. 

Vielen, vielen Dank für Deine Unterstützung!

Die neuen Trainingsanzüge konnten wir am kommenden 
Sonntag, dem 06.04.2025 gleich einweihen. 

An diesem Tag ging es für unsere Mädels nämlich zu 
einem Testspiel nach Tutow. 

Die Tutower Frauen waren erwartungsgemäß überlegen, da 
sie eingespielt sind und bereits seit Jahren am Spielbetrieb 
der Kreisoberliga teilnehmen. 

Für unser Team ist es jedoch wichtig, weiter Erfahrungen 
und Praxiszeit zu sammeln. 

Das Spiel ging letztendlich nach 2 x 40 Minuten mit 11:1 
verloren. 

Wir konnten jedoch durch Anne P. unser Ziel, zumindest 1 
Tor zu schießen, erreichen. Super Anne!

Wir haben trotzdem weiterhin Spaß am Fußball und sind 
immer auf der Suche nach neuen Teammitgliedern. 

Wenn Du also auch Interesse und Spaß am Fußball hast, 
komme einfach mal zum Training (mittwochs von 18.30 
Uhr – 20.00 Uhr auf der Rennbahn) vorbei. 

Egal ob totaler Anfänger oder eingefleischter Profi. 

Wir freuen uns auf Dich!

J. Bernau

Sie erzählten dabei von früher, wenn es Frühling wurde 
und die Arbeit im Garten losging. Alles musste „in 
Schuss“ gebracht werden. Es wurde geharkt, gepflanzt 
und gegossen. „Das war für uns selbstverständlich, da gab 
es nicht die Frage, ob wir Lust haben“, so ein Tagesgast. 

„Es war aber auch die schönste Zeit!“

Im Namen aller Tagesgäste und Mitarbeiter
Christin Rieck

Gnoiener SV von 1924 e.V. 

Fußballmädels möchten sich bedanken

Am Mittwoch, dem 02.04.2025 war ein ganz besonderer 
Tag für unsere Fußballmädels vom Gnoiener SV. An 
diesem Abend, während der Trainingszeit, wurden die 
neuen Trainingsanzüge offiziell übergeben. 

Jetzt ist die Mannschaft mit schicken neuen Trikots und 
schicken Trainingsanzügen ausgestattet.

An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei 
Alexander Jürges bedanken, der uns nach dem Trikotsatz 
nun auch die Trainingsanzüge gesponsort hat. 
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Der Steckbrief 
Leute aus Gnoien und Umgebung stellen sich vor.
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Frühling entdecken - Neues vom Pflegedienst Margareta

Pflegedienst Margareta 
Der alternative Pflegedienst GbR
Nadine Lewerenz • Claudia Lewerenz

Tel.: 0381 / 20 26 09-84, Fax: -85 
Mobil: 0172 / 38 07 135

Am Dienstag den 01.04.2025 startete der alternative Pflegedienst Margareta seine 
Ausflugsserie „Gemeinsam statt einsam“
Das Ausflugsziel stand fest: der Gartenmarkt Dünninghaus in Teterow. Am frühen Nachmittag startete der Pfle-
gedienst mit mehreren Autos um alle abzuholen. Alle waren gut gelaunt und freuten sich schon auf einen 
schönen Nachmittag in geselliger Runde.
Am Gartenmarkt angekommen ging es erstmal in das Café. Bei Kaffee und Kuchen wurde sich angeregt unter-
halten und auch viel gelacht. Anschließend erkundeten alle den großen Markt mit seinen vielfältigen Ange-
boten an Blumen, Kräutern und Dekorationen. Viele Anregungen für die Dekoration, besonders auch für die 
Osterzeit wurden mitgenommen, aber auch reichlich Blumen gekauft. Es war ein rundum gelungener Nach-
mittag für alle Beteiligten. Wir danken dem Personal des Cafes für die nette Bewirtung und auch den Mitarbei-
tern des Pflegedienstes für ihre Einsatzbereitschaft.

Und auch nochmal am Rande.
Einige Mitarbeiter des Pflegedienst Margareta haben 
einen Kurs in medizinisches Tapen absolviert. Dieses 
bieten wir, komplettiert mit anderen alternativen Me-
thoden, und unserem Mittagstisch sehr gerne an

Herzlichen Dank 
sage ich auf diesem Wege allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten, 
die mir anlässlich meiner 
Jugendweihe 
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken 
eine große Freude bereitet haben.

Dominik Benters

Wasdow, im April 2025
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Dieses passiert in schriftlicher Form. Leute, die nicht mehr 
so gut zu Fuß sind, werden abgeholt und nach der Ver-
anstaltung auch wieder nach Hause gebracht. Alles wird 
ehrenamtlich organisiert. Ziel ist es, die Älteren im Dorf 
nicht zu vergessen und hier einen Treffpunkt zu schaffen 
wird, der gerne genutzt wird. Wo man sich über Vergange-
nes und die Zukunft austauschen kann und natürlich auch 
gefeiert wird. Am 26. März 2025 wurden nun die Senio-
rinnen und Senioren zur Frauentagsfeier eingeladen. Es ist 
die zweite Veranstaltung dieser Art für die älteren Bewoh-
ner des Dorfes. Um die Kosten decken zu können, wird 
ein Unkostenbeitrag erhoben, der je nachdem was gebo-
ten wird, variiert. In Absprache mit Annegret Oswald und 
Jutta Burow organisiert Silke Gatzke die Treffen. Es wird 
versucht, jedes Mal etwas anderes zu bieten. Zur Frauen-
tagsfeier gab es einen Vortrag der Caritas Jördenstorf.

Frau Kerstin Sudbrock,  Leiterin der Sozialstation Jörden-
storf, informierte über Möglichkeiten einen Pflegegrad zu 
beantragen und wofür eine Patientenverfügung gedacht 
ist. Die Kuchen für den Nachmittag wurden von Monika 
Liebenow, Jutta Burow und Silke Gatzke gebacken. Vielen 
Dank dafür.

Silke Gatzke, Karina Burow und Tina Wendt waren sich 
nicht zu schade, die Frauentagsfeier vorzubereiten und 
zu begleiten. Unter der Führung von Silke Gatzke sollen 
weitere Treffen organisiert, vorbereitet und veranstaltet 
werden. Es wird gefragt, wer helfen möchte bzw. wer Zeit 
dafür hat. Ebenso soll es beim Backen der Kuchen gehal-
ten werden. Für das nächste Treffen ist ein Grillabend in 
Planung. 

Unser Dankeschön geht an die Gemeinde Altkalen, die mit 
dem Bau des neuen Feuerwehrgerätehauses uns nun die 
Möglichkeit in die Hand gegeben hat, die Räumlichkeiten 
auch für die Einwohner Kämmerichs zu nutzen. Was wir 
selbstverständlich gerne in Anspruch nehmen.

Silke Gatzke/Hubert Eilert

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Frank Albrecht

Darguner Straße 19, 17179 Altkalen
Tel.: 039973 70223 o. 0175 5223684

Sprechzeiten: samstags von 08.00 bis 09.00 Uhr
  oder nach Vereinbarung

Der Bürgermeister der Gemeinde Altkalen

gratuliert allen Jubilaren des Monats Mai

und wünscht für´s neue Lebensjahr

viel Glück und Gesundheit.

Frauentagsfeier für die ältere Generation 
Kämmerichs im neuen Feuerwehrhaus

Seit dem Verkauf des Gutshauses im Jahre 2016 fehlte es 
in Kämmerich an Räumlichkeiten für Veranstaltungen im 
Dorf. Als dann noch Corona dazu kam, gab es, wie über-
all in Deutschland, keine kulturellen Ereignisse mehr. So 
blieb es über viele Jahre. Seit der Übergabe des Gerätehau-
ses Ende 2024 besteht diese Möglichkeit wieder. Schon im 
Winter wurde am Feuerwehrhaus, als erste Veranstaltung, 
der traditionelle und berühmt berüchtigte „Kämmericher 
Weihnachtsmarkt“ erfolgreich durchgeführt. Doch auch 
für die eigenen Einwohner sollte wieder was getan werden.

So wie früher am Gartenzaun, trifft man sich heute nur 
noch selten. Um hier Abhilfe zu schaffen, beschloss man 
in Kämmerich, die Seniorinnen und Senioren ca. alle drei 
Monate zu einem Treffen ins Gerätehaus einzuladen. 

Herzlichen Dank 
sage ich auf diesem Wege allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten, 
die mir anlässlich meiner 
Jugendweihe 
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken 
eine große Freude bereitet haben.

Dominik Benters
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Nun galt es für die Mitarbeiter des Amtes Gnoien, die ge-
plante Finanzierung mit allen Vorgaben des Zuwendungs-
bescheides im Detail vorzubereiten und die öffentliche 
Ausschreibung vorzunehmen. Am 17.03.2025 beschloss 
die Gemeindevertretung über die Vergabe von Bauleistun-
gen. 

Das Projekt „Bau einer Multisportanlage“ mit den Maßen 
17,70m x10,20m auf dem Spielplatzareal Finkenthal wird 
nun von der Firma LTS Lilie Tief- und Straßenbau GmbH 
sowie von der Firma Spiel und Raum GmbH & Co. KG 
aus Klein Tessin umgesetzt. 

Wir warten schon auf Informationen zum 1. Spatenstich!

Bewegung ist uns sehr wichtig. Und den natürlichen 
Drang der Kinder und Jugendlichen nach Bewegung zu 
unterstützen, durch das Vorhalten einer richtigen Sportan-
lage, das hat uns bewegt, diesen Weg mit Unterstützung 
des Landes MV zu gehen. 

Beim Osterbasteln des Vereins der Freiwilligen Feuerwehr 
Finkenthal haben wir wieder gesehen, dass Spielplatz und 
Bewegungsfläche voll waren und mächtig getobt wurde. 
So soll es sein.
 
Finkenthal, ein schöner Ort zum Leben!
 
Ihr Bürgermeister
Stefan Finke

Ostern kann kommen! 
Finkenthal im Bastelfieber

Am Samstag, dem 29. März 2025, lud der Verein der Frei-
willigen Feuerwehr Finkenthal zum Osterbasteln ein. 

Das ganze Gemeindezentrum verwandelte sich in eine 
Osterlandschaft, aus der man wählen konnte, worauf man 
zum Bemalen Lust hatte. 

Eine ganz wundervolle Auswahl an Gipsformen stand zur 
Verfügung. Im großen Versammlungsraum waren fast alle 
Stühle mit Kindern und Eltern besetzt, die verschiedenste 
Dekoformen in Szene setzten. Also Finkenthal war im Os-
terdekorausch.  

Eine besonders knifflige Angelegenheit war das Basteln 
der Hasenmasken, zum Glück waren ja alle Muttis dabei. 

Aline hatte alles wunderbar vorbereitet, über Wochen die 
Gipsformen gegossen und alles eingedeckt, Aline, vielen 
herzlichen Dank!

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Birger Ziegler
Mail: behren.luebchin@t-online.de

Tel. 039971 1820 
Sprechzeiten: täglich nach vorheriger Vereinbarung

Der Bürgermeister der Gemeinde Behren-Lübchin

gratuliert allen Jubilaren des Monats Mai

und wünscht für´s neue Lebensjahr

viel Glück und Gesundheit.

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Stefan Finke
Dorfstraße 87, 17179 Finkenthal

Tel.: 0176 63106678
Mail: gemeinde.finkenthal@gmail.com

Sprechzeiten: täglich nach vorheriger Vereinbarung
 

Der Bürgermeister der Gemeinde Finkenthal

gratuliert allen Jubilaren des Monats Mai

und wünscht für´s neue Lebensjahr

viel Glück und Gesundheit.

Informationen zur Multisportanlage Finkenthal

Liebe Finkenthaler!
 
Am 21.11.2024 übergab uns Staatssekretärin Sylvia Grimm 
aus dem Ministerium für Soziales, Gesundheit und Sport 
in M-V die beiden Zuwendungsbescheide, über eine För-
derung aus dem Bürgerfond, für eine Multisportanlage in 
Finkenthal.
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Die Versorgungsstrecke teilten sich Thea und die Männer 
vom Verein, Marco, Thomas, Christian und Andre‘ seien 
hier besonders genannt. Thea stand beim Ausschank von 
Kaffee und Kuchen hinter dem Tresen und managte das 
ganz allein. Hut ab, liebe Thea. 

Und das bewährte Team der Männer sorgte für die Bekös-
tigung mit Würstchen, Pommes und Getränken. Vielen 
Dank! Und natürlich den Muttis herzlich Danke für die 
leckeren Kuchen und Kekse.  Der sonnige Samstag lockte 
alle zum Imbiss nach draußen, wo die Sonnenstrahlen das 
kommende Osterfest schon ahnen ließen. Alle Kinder, ob 
klein oder schon größer, hatten viel Spaß am Nachmittag. 
Wer fertig war mit seinem Prachtstück Osterdeko, rannte 
rüber zum Spielplatz, wo Schaukel, Wippe, Rutsche und 
Klettergerüst lockten und die Jungs im Fußballfieber un-
terwegs waren.

Vielen Dank an alle Organisatoren, Anina und Aline insbe-
sondere, für diesen schönen Nachmittag.

Ein Osterfeuer fand am Samstag, dem 19.4.2025, unter der 
Regie der FFw Finkenthal statt.

Jutta Finke 

Alles Schlutow, oder wat?

Liebe Schlutower Fans!

Auch in diesem Jahr möchten wir euch etwas Freude in 
den manchmal tristen Alltag bringen. Am Samstag, dem 
31. Mai, laden wir alle zu unserem Dorffest recht herzlich 
ein. Um 15:00 Uhr starten wir mit einem gemeinsamen 
Kaffeetrinken zum Wiedersehen und Klönen. Bei Disco 
und Abendshow ist wie immer Spaß und gute Laune an-
gesagt. Und für das leibliche Wohl wird natürlich gesorgt.
Wir freuen uns auf euch. Eure Schlutower.

Regine Clasen
für das Organisatorenteam 

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Henrik Jager
Dorfstraße 8, 17179 Walkendorf

Tel.: 039972 50223
Sprechzeiten: täglich nach vorheriger Vereinbarung

Der Bürgermeister der Gemeinde Walkendorf

gratuliert allen Jubilaren des Monats Mai

und wünscht für´s neue Lebensjahr

viel Glück und Gesundheit.

Information des Bürgermeisters an die 
Einwohner Boddins

Aus gegebenem Anlass muss ich mich gezielt an die Ein-
wohner Boddins wenden. 

Mit der neuen Straße zum Gutshaus sind wir als Gemein-
de dem Wunsch der Boddiner nach einer Verbesserung der 
Fahrmöglichkeiten nachgekommen. 

Gleichzeitig konnten wir durch die Errichtung einer An-
saugstelle zur Löschwasserentnahme die Einsatzbedin-
gungen für die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
verbessern.  

Die Bauausführungen erfolgten nach allen gebotenen 
Parametern. Die Befahrbarkeit der Straße ist durch kei-
ne Tonnenbegrenzung eingeschränkt und durch jegliche 
Fahrzeuge befahrbar. 

Auch der Gehweg wurde so gebaut. Die Straße gilt als öf-
fentliche Straße ohne Einschränkungen auch für den land-
wirtschaftlichen Verkehr.

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Bürgermeister

Henrik Jager
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Aufruf für den Festumzug

Am 05.07.2025 möchten wir erneut zum Auftakt des Som-
merfestes einen Festumzug organisieren. 

Auch diesmal möchten wir gerne Festwagen aus allen 
Ortsteilen dabeihaben – dekoriert, geschmückt oder ein-
fach nur außergewöhnlich. Es wird auch einen kleinen 
Wettbewerb geben, bei dem der schönste, individuellste 
Festwagen prämiert wird. Der entsprechende Ortsteil be-
kommt eine extra Würdigung.

Anmeldungen gerne an Frau Gröger (Tel.: 01749054427/ 
Mail: annett.groeger@arcor.de)

Falls sich noch jemand spontan dem Orga-Team anschlie-
ßen möchte, kann er/sie dies über oben genannte Kontakt-
daten gerne kundtun. Wir freuen uns über jede helfende 
Hand.

Das Orga-Team Sommerfest Boddin
Annett Gröger

Volkssolidarität Boddin

Jahreshauptversammlung 
der Ortsgruppe Boddin

Ein Rückblick und Ausblick auf das kommende Jahr 
2025

Am Freitag, dem 14. März 2025 traf sich die Ortsgruppe 
Boddin zur  Jahreshauptversammlung bei Fam. Schmidt, 
an der insgesamt 12 Mitglieder teilnahmen. 

Die Veranstaltung wurde von der Vorsitzenden Frau Stein-
feldt eröffnet, die die Anwesenden herzlich begrüßte und 
einen kurzen Rückblick auf das vergangene Jahr gab.  Be-
sonders hervorzuheben war die Anwesenheit von Herrn 
Pommerehne, der als Sponsor ebenfalls an der Versamm-
lung teilnahm.

Im Rahmen der Sitzung wurde der Veranstaltungsplan für 
das kommende Jahr vorgestellt, der spannende Aktivitäten 
und Projekte für die Mitglieder vorsieht.

Ein besonderer Höhepunkt der Versammlung war die  Ju-
biläumsauszeichnung von Frau Angelika Steinfeldt, die 
für ihr beeindruckendes Engagement von 10 Jahren als 
Vorsitzende geehrt wurde.

Nach den offiziellen Programmpunkten lud die Vorsitzen-
de zu einem gemütlichen Beisammensein ein, bei dem be-
legte Brötchen und Getränke serviert wurden.

Die Mitglieder  nutzten die Gelegenheit sich in lockerer 
Atmosphäre auszutauschen und die Gemeinschaft zu stär-
ken.

Ein gelungener Abend, der den Zusammenhalt und die 
gute Zusammenarbeit der Mitglieder und Unterstützer des 
Vereins unterstrich.

Angelika Steinfeldt

 
Regionale Schule Gnoien 

Schreibförderung mit
ausgezeichneten Literat*innen an der 

Warbel-Schule Gnoien

„Nulla dies, sine linea“ – „Kein Tag ohne Zeile“ ist ein 
lateinisches Zitat, das von zahlreichen Dichtern bemüht 
wurde, deren kreative Kraft sich in einem regelrechten 
Schreibzwang äußerte. Ob nun Schiller, Goethe, Zola oder 
ein anderer Dichter, - betrachtet man deren Gesamtwerk, 
wird eines deutlich: Schreiben kann vieles sein: sich mit-
teilen, nachdenken, sich selbst reflektieren und weiterent-
wickeln, sich an der eigenen kreativen Tätigkeit erfreuen 
oder auch sich austauschen. Daran zeigt sich, dass Sch-
reiben ureigene menschliche Bedürfnisse zu befriedigen 
vermag. Nicht zuletzt auch deshalb widmet sich der Fach-
bereich Deutsch zunehmend tiefgründiger der Schreib-
förderung. Laut Bildungsstandards der Kultusminister-
konferenz kommt dabei dem gestaltenden Schreiben eine 
zentrale Bedeutung zu, wobei die Durchführung von 
Schreibwerkstätten ausdrücklich als Unterrichtsmethode 
vorgeschlagen wird. 

Und so freute sich der Fachbereich Deutsch darüber, dass 
es ihm für dieses Schuljahr gelungen ist, in Zusammen-
arbeit mit dem Friedrich-Bödecker-Kreis Mecklenburg-
Vorpommern und dem Literaturhaus Rostock gleich zwei 
preisgekrönte Literaten für die Literaturvermittlung in 
Form von Workshops für die Warbel-Schule Gnoien zu 
gewinnen.

Den Auftakt machte eine jeweils eintägige Schreibwerk-
statt in den neunten Klassen der Warbel-Schule zum The-
ma kreatives Schreiben und künstliche Intelligenz, in 
welcher der Greifswalder Schriftsteller und Übersetzer 
Tobias Reußwig, Träger des Literaturpreises Mecklen-
burg-Vorpommern 2020, zusammen mit den Schülerinnen 
und Schülern die Möglichkeiten, Grenzen und Gefahren 
des Einsatzes künstlicher Intelligenz beim Schreiben von 
literarischen Texten auslotete. 

Mühlenstraße 1 • 17179 Gnoien
E-Mail: danilo-gubert@web.de 

Mobil: 0151 / 42 36 25 48 • Büro: 039971 / 339845

Gartenpflege
• Rasen mähen / vertikutieren • Heckenschnitt • Unkraut-, Laub- 
und Moosentfernung • Teichreinigung • Grabpflege • Entsorgung 
Grünschnittabfall • Sichtkontrolle von Grünanlagen

Hausmeisterservice rund ums Haus
• Reinigung von Vordächern und Dachrinnen • Reinigung von
Gehwegen, Zufahrten und Parkplätzen • Außenreinigung von
Wohnanlagen • Kleinstmalerarbeiten • Winterdienst • Entrümpelung

www.hausmeisterservice-gubert.de
Wir vermieten auch Anhänger!

große und kleine...

SEIT 2015

Wir sind auch
bei Facebook

Die warme Jahreszeit beginnt - denkt an Eure Gärten.

Wir freuen uns auf Euch!

Bauen für die Zukunft!
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Die Texte können nachgelesen werden, - in einem im Nach-
gang des Workshops in einer Stückzahl von 50 aufgelegten 
Buch, welches aller Voraussicht nach im Mai 2025
fertiggestellt sein wird und zum Tag der Offenen Tür an der 
Warbel-Schule eingesehen werden kann. 

Und so möchte ich es nicht verpassen, mich im Namen der 
Warbel- Schule bei Theresa Steigleder für die Durchfüh-
rung und bei Uva Piterane vom Literaturhaus Rostock für 
die Organisation und Finanzierung des Workshops Poetry 
Slam zu bedanken.

Ulrike Tirschler

Grundschule Gnoien 

Feuerwehraktionstag in der Grundschule Gnoien

Am 26. März 2025 fand in Gnoien ein spannender Feuer-
wehraktionstag für die Schülerinnen und Schüler der Jo-
hann-Wolfgang-von-Goethe-Grundschule statt. 

Die Veranstaltung begann am frühen Vormittag mit einer 
Begrüßung durch Frau Maria Reppin und teilnehmende 
Mitglieder der Feuerwehren aus dem Amt Gnoien. Ein be-
sonderes Highlight war die praktische Demonstration zur 
Handhabung von Feuerlöschern. Die SchülerInnen hatten 
die Möglichkeit, unter Anleitung der Feuerwehrleute selbst 
einen Feuerlöscher zu bedienen und zu lernen, wie man im 
Notfall richtig reagiert. 

Zusätzlich wurden verschiedene Stationen eingerichtet, an 
den die SchülerInnen lernen konnten, wie man Verbände 
anlegt. Sanitäter des DRK erklärten die Grundlagen der 
Ersten Hilfe und zeigten, wie man Verletzungen richtig ver-
sorgt. Die Kinder hatten viel Spaß dabei, selbst Verbände 
anzulegen und ihre „Verletzten“ zu versorgen. Ein weiterer 
wichtiger Aspekt des Aktionstages war die Aufklärung über 
den Brandschutz. Die Feuerwehrleute informierten die An-
wesenden über die häufigsten Brandursachen und gaben 
Tipps, wie man Brände im Alltag vermeiden kann. In der 
Veranstaltung bekamen die SchülerInnen einen Einblick in 
die Fahrzeug- und Gerätekunde. Fachmännisch wurden sie 
angeleitet um selbst Dinge auszuprobieren. 

Die Atmosphäre war freundlich und lehrreich und viele 
Kinder äußerten den Wunsch, an zukünftigen Veranstaltun-
gen teilzunehmen. Insgesamt war der Feuerwehraktionstag 
in Gnoien ein großer Erfolg, der nicht nur Spaß machte, 
sondern auch wichtige Informationen über Sicherheit und 
Prävention vermittelte. 

Die Feuerwehr zeigte einmal mehr, wie wichtig ihre Arbeit 
für die Gemeinschaft ist. 

A. Schnick

Dabei gelangten sie zu interessanten Einsichten, die sich 
in einem kritischeren Blick auf die sprachgenerierenden 
KI-Tools und einem bewussteren Umgang mit ihnen nie-
derschlug. 

Das dieser wichtige Workshop stattfinden konnte, ver-
dankt die Warbel-Schule der Warbelstadt Gnoien, wel-
che die dafür beim Friedrich-Bödecker-Kreis anfallenden 
Kosten übernahm. Ich möchte mich – auch im Namen des 
Fachbereiches Deutsch – herzlich dafür bedanken.

Ein besonderes Highlight für alle Beteiligten war der in 
diesem Schuljahr bereits zum zweiten Mal stattfindende 
dreitägige Poetry Slam Workshop von Theresa Steigleder. 

Als Mehrfachstipendiatin des Poetencamps M-V am Lite-
raturhaus Rostock, Teilnehmerin des Programms mentorin.
kunst sowie Finalistin und Publikumspreisträgerin beim 
Literaturpreis Mecklenburg-Vorpommern weiß sie, was sie 
tut, wenn sie den interessierten Schülerinnen und Schülern 
der Jahrgangsstufen fünf bis acht durch unterschiedliche 
Verfahren des kreatives Schreibens dazu bringt, sich beim 
Verfassen eigener literarischer Texte künstlerisch „aus-
zutoben“. Dabei geht es ihr weniger um den Wettbewerb 
und das Gewinnen, sondern vielmehr um das gemeinsame 
Schreiben. 

Und so leitete sie die Schülerinnen und Schüler dazu an, 
ausgehend von persönlichen Wahrnehmungen und Erfah-
rungen eigene Ideen und Fragestellungen zu finden, die-
se in Worte zu fassen und die eigenen ästhetischen Aus-
drucksmöglichkeiten auszuprobieren und zu erweitern.  
Um das zu tun, muss man sich – so Theresa Steigleder – 
etwas „trauen“ und „den Mut haben, etwas auszusprechen 
und gehört zu werden“. 

Diese Courage brachten unsere Schülerinnen und Schü-
ler am Ende des Workshops auf, indem sie ihre selbstge-
schriebenen Texte dem gespannten Publikum, bestehend 
aus interessierten Eltern, Schülerinnen und Schülern so-
wie Lehrerinnen und Lehrern, präsentierten und das in ih-
nen schlummernde kreative Potenzial aufleuchten ließen.
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Am 26. März 2025 fand ein Feuerwehraktionstag in Gnoi-
en statt. Es gab drei Stationen. 

Eine Station war das Feuer löschen. Dabei gab es ein di-
gitales und ein echtes Feuer. Das digitale Feuer hat Martin 
Bohn betreut und das echte Feuer Karsten Franck. 

Die Station Fahrzeug- und Gerätekunde wurde von Chris-
toph Reppin, Holger Hehmann, Mirko und Christian Kahl 
sowie von Tom Pohl übernommen. Alle durften sich ins 
neue Feuerwehrauto setzen. Wir haben beim kleinen Feu-
erwehrauto und beim großen Feuerwehrauto Gerätekunde 
gemacht. 

Erste Hilfe wurde von Paul Jürges und Gunnar Steinbrink 
durchgeführt. Der Partner durfte dem anderen einen Ver-
band anlegen. 

Und wir haben ein Ausmalheft bekommen. Wir durften 
den Verband behalten und wir haben einen Sticker bekom-
men. 

Nele, Jonah und Raffael aus der Klasse 3a

Evangelische Schule Walkendorf

Künstler wie Hundertwasser

…sind immer wieder interessant für alle Beteiligten eines 
Projektes. Deshalb nehmen wir in der jetzigen Projektzeit 
diesen Ausnahme-Architekten etwas näher unter die Lupe. 
Wir begannen mit einem kurzen Film als Einstieg. Hier 
zeigten sich die Spuren Hundertwassers in Neuseeland, 
wo er sich eine paradiesische Insel als Wohn- und Schaf-
fensort ausgesucht hatte. Er nahm die Natur zum Vorbild 
und baute sie in seine Häuser mit ein. So ließ er in der öf-
fentlichen Toilette, die zu kreieren er gebeten wurde, einen 
Baum als Schattenspender mitten im Haus stehen. Seine 
Mosaik-Fußböden laufen nicht geradlinig, sondern sind 
natürlichen Formen wie Spiralen oder Bögen nachemp-
funden. 

Nach dem Film gingen die Kinder an verschiedene Orte, 
um sich die Arbeitsblätter zum Leben Friedensreich Hun-
dertwassers (ein selbst erfundener Name aus Friedrich 
Stowasser) in Einzel-, Partner- oder Gruppenarbeit zu Ge-
müte zu führen. 

Hierbei erfuhren sie nicht nur etwas mehr zum Leben 
des Künstlers, sondern durften auch schon selbst kreativ 
werden. Sie konnten sich einen eigenen Namen und die 
passende Unterschrift ausdenken (so wie er selbst es ge-
tan hatte – weil „sto“ auf Russisch 100 heißt, wurde aus 

„Stowasser“ eben Hundertwasser) oder ihm verschieden 
farbige Socken malen, die er immer trug. Auch sein Segel-
schiff „Regentag“ lernten sie kennen, mit dem er viele Rei-
sen unternahm. Und so nähern sie sich Schritt für Schritt 
dem Künstler und tauchen ein in seine Denkweise. Auch 
dass er sagte: „Langsam malen!“ hilft, sich in die Formen 
seines Schaffens hineinzuversetzen. Am Ende des Projek-
tes werden viele Bilder und Gebäude im Hundertwasser-
Stil entstehen, die wir in einer Ausstellung im Schulhaus 
zeigen wollen. Sie dürfen gespannt sein, ob wir nicht alle 
Künstler wie Hundertwasser sind.

S. Lorenz 
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Kulturbörse Gnoien

RÜCKBLICK

So war der Warbelmarkt am 29.3.2025

Die Kulturbörse und das Projektteam vom „Engagierten 
Gnoien“ durften den Frühlings-Warbelmarkt mitgestalten. 
Ein buntes Programm hat uns durch den Tag begleitet. 

Los ging es mit dem eigens gedichteten Seifenblasenlied 
der Krabbelgruppe. Danach hat uns die Straßenmusikerin 
Franzi musikalisch durch den Vormittag begleitet. Abge-
löst wurde sie vom Saltwater Company Duo, die die Sonne 
rausgeholt haben. Zwischendurch gab es eine kurze Über-
raschung mit einem Flashmob des Familientheaters. Eins 
der Highlights war außerdem die Aufführung der Akroba-
tikgruppe, die ihr Können und wochenlanges Üben prä-
sentieren konnten. Eine öffentliche Chorprobe von „Lovis 
und die Vielsinger“ hat den Tag wunderbar abgerundet. 

Doch das war noch nicht alles: Wir wurden von Natalia 
und vielen Ehrenamtlichen toll verköstigt, Klara hat ein 
schönes Bastelangebot für die Kleinsten organisiert und 
der Fotokurs der Warbel-Schule hat nicht nur eigene Er-
gebnisse der letzten Monate präsentiert, sondern auch Por-
traits von Besuchenden des Marktes gemacht. 

Wir hatten einen wunderbaren Tag in Gnoien und konn-
ten zeigen, wieviel Engagement und Ehrenamt in unserer 
Stadt schon stattfindet. 

Durch die Präsentationen und Auftritte haben unsere Kur-
se, die Kursleitungen und Teilnehmenden außerdem viel 
Wertschätzung erfahren. Danke, dass wir diesen schönen 
Tag zusammen gestaltet und erlebt haben!

Neues Projekt: „Miteinander Reden“ 
Wir sind seit Februar Teil des Programms „Miteinander 
Reden“ der Bundeszentrale für Politische Bildung. Es ist 
ein partizipatives Modellprojekt im ländlichen Raum, das 
den Fokus auf selbstwirksame Erfahrungen legt – nicht als 
klassisches politisches Bildungsformat, sondern als Einla-
dung zur Mitgestaltung. Ziel ist es, mit den Menschen aus 
Gnoien eine gemeinsame Zukunftsvision für Gnoien zu 
ent-wickeln.  Von Mai bis Oktober wird das Projektteam 
in diesem Rahmen kreative Workshops und Formate wie 
zum Beispiel Improtheater organisieren und durchführen. 

Wann diese stattfinden und was die Teilnehmenden genau 
erwartet, kann auf www.kulturboerse-gnoien.de, unserem 
Instagram oder Facebook Account verfolgt werden.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme, viel Austausch und 
spannende Begegnungen!

AUSBLICK

Do, 08.05.2025 10 – 14 Uhr 
Exkursion „Uns lütt Museum Dargun“ 
Anfahrt mit dem Kulturmobil, Anmeldung: info@kultur-
boerse-gnoien.de oder 039971/30776
Fr, 09.05.2025 18 – 19:30 Uhr
Lesung Juli Katz 
Eintritt auf Spendenbasis
Do, 22.05.2025 10 - 14 Uhr
Exkursion „Wossidlo Museum“ Walkendorf 
Anfahrt mit dem Kulturmobil, Anmeldung: info@kultur-
boerse-gnoien.de oder 039971/30776

AKTIONSTAG IM MGH

Mi, 21.05.2025, 15:30 – 17:30 
Generationen-Café mit Konzert 
Unser wöchentlich stattfindendes Café bekommt musikali-
sche Begleitung durch Christian Kabuß. 
Mi, 28.05.2025, 15:30 – 17:30                                                                                      
Im Generationen-Café wird gemeinsam Eierlikör herge-
stellt. Anmeldung an info@kulturboerse-gnoien.de. Der 
Kunstkurs „Was brauche ich wirklich?“ macht eine öffent-
liche Malaktion - jede:r kann auch spontan mitmachen. 

Filme im Mehrgenerationenkino, Freitags 19:30 
09.05.2025 „Adieu Chérie - Trennung auf Französisch“
 
Alain (Franck Dubosc) ist wie am ersten Tag in Diane (Ka-
rin Viard) verliebt und durchlebt seine Fünfziger ohne Kri-
se. Selbst den Auszug der Kinder hat er gut überstanden. 
Diane eher weniger... Diese Zeit beginnt für sie mit dem 
Gefühl, dass sie vor Langeweile oder Angst sterben könn-
te. Für Alain, der zum ersten Mal sieht, dass seine Ehe ins 
Wanken gerät, ist es an der Zeit, sich die wichtigsten Fra-
gen zu stellen und nach 30 Jahren gemeinsamen Lebens 
ein großes Risiko einzugehen: 
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Diane zu verlassen, um die Flamme und die Lust auf ein 
Wiedersehen zu wecken. Doch was ist, wenn der Plan 
nicht aufgeht und alles zerbricht? 

FSK 12, 97 Minuten, Eintritt: 5 € 

23.05.2025 „The Lost King“

„The Lost King“ von Regisseur Stephen Frears basiert auf 
der wahren Geschichte von Philippa Langley, einer Ama-
teurhistorikerin, die fest daran glaubt, dass die Überres-
te von König Richard III. nicht, wie bisher angenommen, 
im Fluss Soar, sondern unter einem Parkplatz in Leices-
ter begraben sind. Trotz zahlreicher Rückschläge und der 
Skepsis von Experten und Historikern, lässt sich Philippa 
Langley nicht entmutigen. Mit unerschütterlichem Eifer 
und akribischer Recherche setzt sie alles daran, ihre Theo-
rie zu beweisen. Ihre Entschlossenheit und ihr unermüdli-
cher Einsatz führen schließlich zu einer der bedeutendsten 
archäologischen Entdeckungen des 21. Jahrhunderts: den 
Überresten des letzten Plantagenet-Königs von Eng-land. 
Zudem kämpft sie auch gegen dessen schlechten Ruf: Der 
skrupellose Schlächter von buckliger Gestalt, so zeichnet 
ihn William Shakespeare in seinem berühmten Königsdra-
ma. Aber Philippa Langley sieht hier eine ungerechte his-
torische Verzerrung.

FSK 6, 104 Minuten, Eintritt: 5 € 

P. Mehner

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Gnoiener Land

Veranstaltungskalender der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Gnoiener Land                      

                                  Mai 2025  

Samstag 
03.05.2025 19:00     Wohnzimmerkirche in Walkendorf

Sonntag
04.05.2025

09:00     Gottesdienst Kirche Boddin
10:30     Gottesdienst Kirche Gnoien 

Dienstag
06.05.2025

14:00 -   Sprechzeit Pastor Goeritz     
16:00     im Pfarrhaus Gnoien

Samstag
08.05.2025 09:30     Frühstück 50 + Pfarrhaus Gnoien

Freitag
09.05.2025 19:30     Taizé - Andacht Kirche Gnoien

Samstag 
10.05.2025

14:00     Glockenfest & Turmbau-
Dankgottesdienst mit Kaffeetafel Kirche 
Altkalen  

Sonntag 
11.05.2025 10:30     Gottesdienst Kirche Basse

Mittwoch 
14.05.2025

14:00     Gemeindenachmittag Pfarrhaus 
Walkendorf

Donnerstag 
15.05.2025

14:30     Gemeindenachmittag Pfarrhaus 
Gnoien

Freitag 
16.05.2025 09:30     Gottesdienst im MMH Gnoien

Samstag
17.05.2025 17:05     Flötenkonzert Lelle Karbuß 

Kirche Boddin

Sonntag 
18.05.2025

10:30 Gottesdienst Kirche Gnoien; anschl. 
Pilgertour (insges. 8 km im Finkenthaler 
Wald und Dorfkirche Finkenthal – mit 
Imbiss; Ende: 14:30 Uhr)

Dienstag
20.05.2025 14:00     Gemeindenachmittag in Boddin

Freitag 
23.05.2025

19:30    Konzert „Gruppe Bernstein“ 
Kirche Basse

Sonntag 
25.05.2025

09:00    Gottesdienst Kirche Behren-
Lübchin
10:30    Gottesdienst Kirche Boddin

Jeans Jeans - - MaetingMaeting
Friedensstraße 28,  17179 GnoienFriedensstraße 28,  17179 Gnoien

Tel. 039971/12564Tel. 039971/12564    

RäumungsverkaufRäumungsverkauf
wegen Geschäftsaufgabewegen Geschäftsaufgabe

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten: 
ab 05. Mai 2025  ab 05. Mai 2025  

Mo. - Fr. Mo. - Fr. 
15.00 – 18.00 Uhr15.00 – 18.00 Uhr
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Donnerstag 
29.05.2025

14:00    Fusionsgottesdienst des Gnoiener 
Landes  auf dem Kirchenplatz in Gnoien 
mit Gemeindefest & Kinderprogramm
17:00    Livemusik Sideburns Rockabilly 
Band

Samstag 
31.05.2025

10:30    Konfirmation im Gnoiener Land in 
Boddin

Samstag 
31.05.2025 19:00    Wohnzimmerkirche Finkenthal

Sonntag 
01.06.2025

11:00    Pastagottesdienst zum Kindertag 
             Pfarrhaus Basse 

Dienstag 
03.06.2025

14:00 - Sprechzeit Pastor Goeritz
16:00   Pfarrhaus Gnoien 

Donnerstag 
05.06.2025

14:30   Gemeindenachmittag Pfarrhaus 
Gnoien

Regelmäßige musikalische Kreise im Pfarrhaus Gnoien
Der Posaunenchor trifft sich dienstags 19:00 Uhr. Der 
Kirchenchor probt mittwochs um 18:45 Uhr. Der 
Flötenkreis musiziert freitags wechselnd um 16:00 Uhr 
bzw. 17:00 Uhr. Ein Kinderchor probt mittwochs um 12:00 
Uhr. Wer Interesse hat, kann sich gern bei Petra Leupold-
Elert melden  Tel.:0151 560 61356.

Kirchengemeinde Gnoiener Land, Am Kirchenplatz 11, 
17179 Gnoien 

Pastor Jens-Uwe Goeritz Tel.: 039971 12406   mobil 
0177-7111756

Einladung zum Konzert!

Am 17.05. um 17:05 Uhr findet in der Dorfkirche 
Boddin ein ganz besonderes Konzert statt: Stücke aus 
dem Mittelalter bis heute, zwischen Klassik-Sonate und 
Jazz - gespielt auf der Blockflöte! Zu diesem (meinem) 
Konzert möchte ich Sie recht herzlich einladen! Seit ich 
sechs Jahre alt bin – inzwischen immerhin schon zehn 
Jahre her – lerne ich Blockflöte in Teterow (Außenstelle 
der Kreismusikschule Rostock). Das Instrument macht mir 
so viel Spaß, dass ich mich freue, Ihnen die Ergebnisse 
meiner Arbeit bei meinem erstem ganz eigenen Konzert 
im Rahmen der Konzerte in der Kirchgemeinde Gnoiener 
Land präsentieren zu dürfen. Das Programm ist vielseitig 
und bietet in jedem Fall ein spannendes Klangerlebnis. 

Nehmen Sie sich gern die Zeit und lernen Sie das 
Instrument Blockflöte noch einmal ganz neu kennen!

Ich freue mich auf Ihr kommen, bringen Sie gerne Freunde 
und Bekannte mit. ;)

Lelle Kabuß

Musik im Gnoiener Land und Dargun –     
Neukalen:

Kirche Boddin:
Sa.: 17.05.20025 / 17.00 Uhr

„Flöten der Musikschule Teterow“
Lelle Karbuß spielt ihr aktuelles Programm

Kirche Basse:
Fr.: 23.05.2025 / 19.30 Uhr

„Gruppe Bernstein“
Konzert „Frühling in Wien“

M. Pietsch 

Die nächste Ausgabe des Gnoiener Amtskuriers 
erscheint am Samstag, dem 07.06.2025

Bitte geben Sie Ihre Manuskripte in der Hauptverwaltung 
des Amtes Gnoien ab. Die Manuskripte werden nur per 
Email angenommen.

Anzeigenschluss: 19.05.2025

Achtung! Die zur Verfügung gestellten Originalbilder für 
die Ausgabe im jeweiligen Amtskurier sind in der Haupt-
verwaltung wieder abzuholen.

Impressum Gnoiener Amtskurier

Das Bekanntmachungsblatt des Amtes Gnoien erscheint 11x jährlich mit einer 
Auflagenhöhe von 3.100 Exemplaren und wird kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte verteilt. Das Bekanntmachungsblatt kann bei Erstattung der Portokos-
ten einzeln oder im Abonnement über das Amt Gnoien bezogen werden.
Herausgeber: DruckWerk14 GmbH
Gesamtherstellung: DruckWerk14 GmbH, Demminer Straße 18, 17159 Dargun,
Tel.: 039959-331488, Fax: 039959-331489
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Amtsvorsteher
Verantwortlich für die Gemeinden: Die Bürgermeister
Verantwortlich für den außeramtl. Teil und Gestaltung: DruckWerk14 GmbH
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, 
der auch verantwortlich dafür ist. Alle enthaltenen Bild- sowie Textbeiträge sind 
urheberrechtlich geschützt. Nachdruck, auch auszugsweise, sowie Kopieren des 

“Gnoiener Amtskurieres” ist untersagt bzw. nur mit ausdrücklicher Genehmigung 
der DruckWerk14 GmbH gestattet.

Für die Veröffentlichung von Anzeigen und die Mitverteilung von Werbematerial 
gilt unsere aktuelle Preisliste von 1/2017. 

Die Hauptverwaltung des Amtes Gnoien bittet alle Einreicher von Artikeln für 
den Amtskurier, nur selbst fotografierte Bilder abzugeben, da nur diese veröf-
fentlicht werden. Außerdem muss unter jedem Artikel, der veröffentlicht werden 
soll, der Verfasser stehen.
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Diane zu verlassen, um die Flamme und die Lust auf ein 
Wiedersehen zu wecken. Doch was ist, wenn der Plan 
nicht aufgeht und alles zerbricht? 

FSK 12, 97 Minuten, Eintritt: 5 € 

23.05.2025 „The Lost King“

„The Lost King“ von Regisseur Stephen Frears basiert auf 
der wahren Geschichte von Philippa Langley, einer Ama-
teurhistorikerin, die fest daran glaubt, dass die Überres-
te von König Richard III. nicht, wie bisher angenommen, 
im Fluss Soar, sondern unter einem Parkplatz in Leices-
ter begraben sind. Trotz zahlreicher Rückschläge und der 
Skepsis von Experten und Historikern, lässt sich Philippa 
Langley nicht entmutigen. Mit unerschütterlichem Eifer 
und akribischer Recherche setzt sie alles daran, ihre Theo-
rie zu beweisen. Ihre Entschlossenheit und ihr unermüdli-
cher Einsatz führen schließlich zu einer der bedeutendsten 
archäologischen Entdeckungen des 21. Jahrhunderts: den 
Überresten des letzten Plantagenet-Königs von Eng-land. 
Zudem kämpft sie auch gegen dessen schlechten Ruf: Der 
skrupellose Schlächter von buckliger Gestalt, so zeichnet 
ihn William Shakespeare in seinem berühmten Königsdra-
ma. Aber Philippa Langley sieht hier eine ungerechte his-
torische Verzerrung.
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Land präsentieren zu dürfen. Das Programm ist vielseitig 
und bietet in jedem Fall ein spannendes Klangerlebnis. 

Nehmen Sie sich gern die Zeit und lernen Sie das 
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Rostocker Str. 21 • 17166 Teterow

Tel.: 03996 / 181830 
info@bau-maag.de
www.bau-maag.de

• Neubau  • Sanierung  • Betonbau
• Maurer- & Klinkerarbeiten

Kraftfahrer (m/w/d)
• Nah-/Fernverkehr
• Voll-/Teilzeit oder aushilfsweise möglich

Schicke einfach deinen Lebenslauf an:
bewerbung@transport-handel-service.de
oder melde dich per Telefon +49 172 878 2298.

Wir suchen dich ab sofort als

Gewerbestraße 16 • 17179 Gnoien • www.transport-handel-service.de

Weitere Job-Angebote findest Du auf unserer Homepage.


